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Liebe Bruckerinnen und Brucker,
kaum hat das Jahr begonnen, sind 
wir schon wieder mittendrin in un-
seren Veranstaltungen. Den Auftakt 
konnten wir bei den Frühjahrskon-
zerten unserer Trachtenmusikkapel-
len Bruck und St. Georgen bei bezau-
bernden Klängen mit allen Sinnen 
genießen.

EHRENTELLER FÜR 
HANS JÖRG GASSER
In St. Georgen durfte ich Hans Jörg 
Gasser für 24 Jahre Obmann den Eh-
renteller der Gemeinde Bruck über-
reichen. Unglaublich wertvoll, wenn 
es Menschen gibt, die so lange eh-
renamtlich tätig sind. Gilt es doch 
zahlreiche Aufgaben im Jahreskreis 
zu bewältigen. Vielen Dank!

GEORGITAG
Am 23.4. war abseits der Landtags-
wahlen ganz St.  Georgen beim 
Georgitag unterwegs. Der Wetter-
gott war uns gnädig und es konnte 
ausgiebig unser Brauchtum gelebt 
werden.

ERSTER TAG DER OFFENEN TÜR 
FÜR SCHULEN
Beim ersten Tag der offenen Tür für 
unsere Schulen konnten wir einen 
spannenden Eindruck von unseren 
Kindern und Jugendlichen gewin-
nen. Während es für die „Kleinen“ 
das Highlight war, im Sessel der Bür-
germeisterin zu sitzen, zeigten die 
älteren Schüler:innen sehr wohl 
schon Interesse z.B. an der Raum-
planung und an geplanten Projek-
ten. Für mich war auf jeden Fall der 
persönliche Kontakt wichtig und da-
bei zu erfahren, was sich unsere Kin-
der und Jugendlichen so denken und 
wünschen. So mancher Wunsch wie 
z.B. eine Seilbahn von den Drei Brü-
dern ins Schwimmbad wird sich 
nicht erfüllen lassen, aber wir wer-
den die realen Wünsche ernst neh-
men und wenn es möglich ist, abar-
beiten.
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Möglichkeit gerne Beiträge der 
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usw.
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WICHTIG:
Wenn Sie einen Artikel für die 
nächste Ausgabe haben, bitte 
um Zusendung bis zum Redak-
tionsschluss am 4.8.2023  
per E-Mail an  
medien@bruck-grossglockner.at

Barbara Huber
Bürgermeisterin
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MAIFEIERN
Am 1.5. konnten wir in Bruck und St. 
Georgen ein Zeichen des Lebens und 
des Frühlings mit dem Aufstellen der 
Maibäume setzen. Danke, dass dies 
so wunderbar unkompliziert mit 
den Vereinen funktioniert. In Bruck 
schmücken 4 neue Maibaumschilder 
den Baum.

FLORIANIFEIERN
Beide Florianifeiern spiegelten den 
unglaublichen Zusammenhalt in 
unserer Feuerwehr und unserem 
Löschzug wider. Wir können stolz 
und beruhigt sein. Sie machen ihren 
Dienst völlig unentgeltlich und da-
bei spielt es keine Rolle, ob es zum 
Zeitpunkt des Alarmes zwei Uhr früh 
oder sieben Uhr abends ist.

NOTFALLSCHULUNGEN
Weil wir gerade beim Thema Feuer- 
wehr sind, möchte ich euch auch  
berichten, dass unsere Frau Amts-
leiterin und ich gemeinsam mit un-
serem Ortsfeuerwehrkommandant 
und Löschzugskommandant meh-
rere Module der Notfallschulung 
des Landes Salzburg absolvieren. 
Auch wenn wir in den letzten Jah-
ren schon sehr schwierige Situatio-

nen gemeistert haben, ist es enorm 
wichtig, dass wir uns hier weiterbil-
den und die bestmöglichen Vorbe-
reitungen für unsere Gemeinde tref-
fen. Das Thema Blackout ist da auch 
omnipräsent.

HILFEN GEGEN TEUERUNGEN
Gerade in aller Munde sind die Teue-
rungen. Deshalb sind wir derzeit be-
müht Möglichkeiten zu finden un-
sere Gemeindebürger:innen ein 
wenig zu unterstützen. Konkret ha-
ben wir uns entschlossen, nicht bei 
der Preissteigerung der Glockner-

tickets mitzugehen und diese zum 
gewohnten Preis von € 5,00 zu ver-
kaufen. Weiters sind wir gerade da-
bei, Möglichkeiten zu etablieren, die 
ein klein wenig entlasten sollen, z.B. 
Gutscheine für Apotheke oder den 
Handel. Über unseren Maria-Vor-
reiter-Fond können wir nach des-
sen Kriterien ebenfalls Unterstüt-
zung anbieten. Bedanken möchte 
ich mich da als Fondleiterin bei al-
len Mitgliedern im Ausschuss von 
allen Fraktionen. Hier wird immer 
schnell und gemeinsam entschie-
den. Ich bitte euch einfach die Scheu 

zu überwinden und sich zu melden. 
Dann werden wir uns gemeinsam 
die Problematik anschauen und ver-
suchen eine Lösung zu finden.

TRANSPARENZ
Mir ist es auch wichtig zu erwäh-
nen, dass alle Abteilungen in der Ge-
meinde eine strikte transparente 
Arbeitsweise verfolgen. Wir sind be-
strebt, den Informationsfluss inner-
halb der Gemeindevertretung und 
auch zur Bevölkerung bestmöglich 
zu gestalten. Bereits vor Erschei-

nen der Gemeindezeitung wurden 
beispielsweise alle Gemeindever-
treter:innen  mit einem E-Mail herz-
lich dazu eingeladen, sich das neue 
Corporate Design anzusehen, leider 
wurde dieses Angebot von nieman-
den genutzt. Ebenso wurde das The-
ma Videoüberwachung in einer Vor-
stehungssitzung besprochen. 
Des Weiteren ist es mir ein persönli-
ches Anliegen das Amtsgebäude aus 
Wahlkämpfen herauszuhalten und 
dort keine politischen Veranstaltun-
gen oder Termine durchzuführen. 

Dies war auch der vielfache Wunsch 
der Mitarbeiter:innen. Für Sprech-
stunden, etc. kann der Ausstellungs-
raum im Schulzentrum als neutrale 
Umgebung genutzt werden.

PACHTVERTRAG ST. GEORGSWEG
Zum Schluss darf ich noch mit Freu-
de berichten, dass wir den Pacht-
vertrag für den St. Georgsweg für  
5 Jahre verlängern konnten. Dan-
ke an Michi Schweinitz für die guten 
Verhandlungen.

Das Titelbild stammt von:
Hoamatstoez Photography – Alexandra Pirchner 
Ihre Fotografin für professionelle Portrait- und Hochzeitsfotografie. 
Ich habe meine Leidenschaft zum Beruf gemacht und freue mich über eure Anfragen. 

www.hoamatstoez.at, Tel. 0664 5086219

Ich wünsche euch eine gute Zeit 
Eure Bürgermeisterin

Barbara Huber

Frühjahrskonzert Bruck Ehrenteller für Hans Jörg Gasser in St. Georgen

© Art of Moments Photography

© Art of Moments Photography

aus der gemeinde aus der gemeinde4 5EDITORIALEDITORIAL



Aus der Gemeinde
Die wichtigsten Rechtsinformationen für Veranstaltungen 

ÖFFENTLICHE 
VERANSTALTUNGEN
Gemäß § 1 Abs 1 der Salzburger Ver-
anstaltungsgesetzes 1997 VAG 1997, 
LGBl 100/1997 (WV) idgF, sind öffent-
liche Veranstaltungen im Sinne des 
Veranstaltungsgesetzes allgemein 
zugänglich zum Vergnügen oder zur 
Erbauung der Teilnehmer bestimm-
te Darbietungen und Einrichtungen; 
hierzu gehören insbesondere Thea-
tervorstellungen, Konzerte, Ausstel-
lungen, Filmvorstellungen, sportli-
che Wettkämpfe und Vorführungen, 
Tierschauen, Schaustellungen, Be-
lustigungen, Spielapparate udgl.

PRIVATE VERANSTALTUNGEN
Rein private Veranstaltungen wie 
bspw. Geburtstagsfeiern, Hochzei-
ten und sämtliche Veranstaltungen, 
die nur einem geschlossenen Besu-
cherkreis zugänglich sind, unterlie-
gen nicht den Bestimmungen des 
Veranstaltungsgesetzes und müs-
sen daher weder angemeldet noch 
bewilligt werden. Es wird jedoch da-
rauf hingewiesen, dass auch bei pri-
vaten Veranstaltungen nicht unge-
bührlich Lärm erregt werden darf.

VERANSTALTUNGS-
ANMELDUNGEN
Öffentliche Veranstaltungen von rein 
örtlicher Bedeutung sind gemäß § 
12 Abs 2 VAG bei der Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Bruck an der Groß-
glocknerstraße als zuständige Ver-
anstaltungsbehörde anzuzeigen. Bei 
überregionalen Veranstaltungen ist 
die Bezirkshauptmannschaft Zell am 
See zuständige Behörde. Die Anmel-
dung hat bei der Gemeinde bis spä-
testens 4 Wochen vor Beginn schrift-
lich oder elektronisch zu erfolgen.

BEWILLIGUNG VON 
VERANSTALTUNGSSTÄTTEN
Öffentliche Veranstaltungen dür-
fen nur in bewilligten Veranstal-

tungsstätten abgehalten werden. 
Der Betrieb von Veranstaltungsstät-
ten für die Abhaltung von allgemein 
zugänglichen Veranstaltungen wie 
z.B. Theater, Museen, Kinos, Open 
Air Konzerte, Zirkusse, Straßenfeste 
etc. bedarf einer veranstaltungsbe-
hördlichen Genehmigung gemäß §§ 
16 und 17 des Salzburger Veranstal-
tungsgesetz 1997.

Dem Ansuchen sind folgende  
Unterlagen, Atteste und Bestäti-
gungen anzuschließen:

 ■ Veranstaltungsareal – Lageplan
 ■ Detaillierte Beschreibung der 

Veranstaltungsstätte samt 
Ablauf der Veranstaltung

 ■ Checkliste für Wirtschaftshof
 ■ Bestätigung Haftpflicht- 

versicherung
 ■ Verkehrskonzept/Parkplatz- 

situation
 ■ Bestätigung etwaiger  

Security-Organisationen
 ■ Bestätigung über die  

ordnungsgemäße Ausführung/
Aufstellung einer Zeltanlage

Eine genaue Informationsbroschüre 
finden Sie auf unserer Website unter 
Formulare.

Videoüberwachung für mehr Sicherheit
Um die Sicherheit im Ort zu erhöhen 
und ein Zeichen gegen Vandalismus 
zu setzen, werden von der Gemeinde 
zunehmend mehr Plätze videoüber-
wacht. Im Moment sind das Gemein-
deamt und der Schulhof mit Kame-
ras ausgestattet. 

Selbstverständlich werden alle Vor-
gaben und Richtlinien hinsichtlich 
des Datenschutzes eingehalten. 

Grundsteuer
Der Grundsteuer unterliegt der inlän-
dische Grundbesitz für bebaute, un-
bebaute und landwirtschaftlich ge-
nutzte Grundstücke. 
Steuerpflichtig ist der Eigentümer. 
Gehört ein Steuergegenstand meh-
reren Personen, so sind diese hin-
sichtlich des Abgabenbetrages 
Gesamtschuldner. Es wird unter-
schieden zwischen der Grundsteuer 
„A“ für land- und forstwirtschaftlich 
genutzte Grundstücke und Grund-
steuer „B“ für bebaute und unbebau-
te Grundstücke. 

GRUNDSTEUERMESSBETRAG
Basis für die Ermittlung der Abga-
benhöhe ist der Einheitswert- und 
der Steuermessbescheid des zu-
ständigen Finanzamtes. Mit diesen 
Bescheiden setzt das Finanzamt den 
Einheitswert und den Grundsteu-
ermessbetrag fest. Einwände ge-
gen die Höhe der Beträge können nur 
beim Finanzamt geltend gemacht 
werden. 

BERECHNUNG
Die Gemeinde erhält eine Kopie des 
Einheitswertbescheides und wendet 
auf den Grundsteuermessbetrag für 
die Grundsteuer „A“ und die Grund-
steuer „B“ den Hebesatz von 500 % 
an, Steuermessbetrag x Hebesatz = 
Grundsteuer und erlässt den Grund-
steuerbescheid an den Steuerpflich-
tigen. Diese Festsetzung gilt auch für 
die folgenden Jahre, soweit nicht in-
folge einer Änderung der Voraus-
setzungen für die Festsetzung des 
Jahresbetrages ein neuer Steuerbe-
scheid zu erlassen ist. 

ZAHLUNGSWEISE
Je ein Viertel des Jahresbetrages 
zum 15.2., 15.5., 15.8. und 15.11. mit Ab-
buchungsauftrag oder Erlagschein 
(wird mit vierteljährlicher Last-
schriftanzeige zugesandt). Liegt der 
Jahresbetrag unter € 75,-- muss die 
gesamte Steuer bis 15.5. entrichtet 
werden.

ZEITLICHE 
GRUNDSTEUERBEFREIUNG
Befreit werden können bei fristge-
rechter Antragstellung Neu-, Zu-, 
Auf-, Um- und Einbauten für die Dau-
er von 12 Jahren, wenn folgende Be-
dingungen erfüllt werden: 

 ■ die neu geschaffene Fläche muss 
mindestens zur Hälfte ständigen 
Wohnzwecken (Hauptwohnsitz) 
oder der gewerblichen Fremden-
beherbergung dienen oder 

 ■ ausschließlich sonstigen gewerb-
lichen Zwecken dienen und nicht 
mehr als 120 m² betragen. 

Die Steuerbefreiung ist auf Antrag 
zu gewähren. Die Anzeige der Benüt-
zungsaufnahme der neu entstande-
nen Fläche oder die Bauvollendungs-
anzeige (§ 17 Abs 1 Baupolizeigesetz) 
gilt als Antrag. Werden die durch die 
Bauführung neu entstandenen Flä-
chen ihrer begünstigten Zweck-
bestimmung entzogen, sodass die 
Voraussetzungen für eine Steuerbe-
freiung nicht mehr gegeben sind, er-
lischt die Steuerbefreiung. Änderun-
gen der Zweckbestimmung sind vom 
Steuerschuldner innerhalb von vier 
Wochen anzuzeigen.

Fakten rund ums Befüllen 
von Pools und Schwimmbecken
Wir möchten in dieser Ausgabe kurz 
darauf hinweisen, dass entspre-
chend der Wasserleitungsordnung 
der Gemeinde Bruck aus dem Jahr 
2020 ein Befüllen von Schwimm-
bädern, Pools, Teichanlagen und der 
gleichen über Löschwasserhydran-
ten ausdrücklich untersagt ist und 
dies über die Hauswasserleitung zu 
erfolgen hat.

 ■ Das Befüllen von privaten Pools 
gehört nicht zu den gesetzlichen 
Aufgaben bzw. Pflichten der 
Freiwilligen Feuerwehr bzw. der 
Gemeinde.

 ■ Es ist die günstigste und netz-
schonendste Variante den Pool 
mit dem Gartenschlauch z.B. über 
Nacht langsam zu füllen. Dies 
unterstützt auch die Versor-
gungssicherheit in der zuneh-
mend trockeneren Zeit.
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Aktuelle Bauprojekte
GESAMTPAKET 
MITTELSCHULE BRUCK
In den Sommerferien startet die 
Gemeinde mit mehreren baulichen 
Verbesserungen am Gebäude der 
Mittelschule Bruck. Neben der Er-
neuerung der Dacheindeckung wird 
eine 200 kWp Photovoltaik-Anlage 
am Dach errichtet, welche Strom 
für den Eigenverbrauch produziert. 
Etwaige Überschusserträge werden 
in das öffentliche Stromnetz einge-
speist. Außerdem wird in die Barrie-
refreiheit investiert und eine Liftan-
lage errichtet.

PROJEKTSTAND 
WASSERLEITUNG BA07
Die Arbeiten an der Erneuerung 
der Wasserleitung im Baufeld sind 
bereits weit fortgeschritten. Eine 
spezielle Herausforderung bei der 

Umsetzung stellte die 65m lange, 
gelenkte Spülbohrung unterhalb der 
B311 dar, welche erfolgreich durch-
geführt werden konnte. Hier kamen 
schwierige Einbautenverhältnisse 
durch bestehende Gas- und Strom-
leitungen hinzu. Die geplante Fertig-
stellung des Projekts ist Ende Juni 
2023.
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei allen betroffenen Anrainern für 
das Verständnis während der Bau-
phase.

ERRICHTUNG PHOTOVOLTAIK- 
ANLAGE WIRTSCHAFTSHOF
Auf insgesamt 3 Dachflächen am 
Gelände unseres Wirtschaftshofes 
entsteht derzeit eine Photovoltaik- 
Anlage mit 120 kWp. Sie wird primär 
den Eigenverbrauch der Gemeinde 
abdecken und die Fertigstellung ist 
im Juli avisiert.

ERNEUERUNG 
ZAUNANLAGE SPORTHEIM
Zu Beginn der Sommerferien starten 
die Arbeiten an der Erneuerung der 
Zaunanlage im Bereich Fußballplatz 
sowie Volleyballplatz/Schlossbad. 
Im Fokus steht hier ein neuer Ball-
fangzaun.

Kindergarten Sonnenschein - zusätzliche Kindergartengruppe

Um den steigenden Bedarf an Kin-
derbetreuungsplätzen abzudecken 
und Familien weiterhin ihre Berufs-
tätigkeit zu ermöglichen, eröffnen 
wir ab September eine zusätzliche 
Kindergartengruppe. Gemeinsam 
mit der, für die Kinderbetreuung zu-
ständigen Fachabteilung des Lan-
des, wurden sämtliche Möglichkei-
ten geprüft. 
Letztlich wurde der Vereinsraum 1 im 

Untergeschoss des Kindergartens 
als die beste und sicherste Variante 
genehmigt. In diesem Raum war über 
Jahre unser Jugendtreff unterge-
bracht, in der jüngsten Vergangen-
heit stand der Raum für Kurse im Ge-
sundheitswesen zur Verfügung. 

GROSSER RAUM MIT NEUER 
EINRICHTUNG
Die Raumgröße ist mit gut 90 m² 
mehr als großzügig. Das durch das 
süd- und nordseitige Lichtband vor-
handene Tageslicht wird durch eine 
entsprechende künstliche Beleuch-
tung ergänzt. Bis auf die Teeküche 
wird der Gruppenraum samt Garde-
robe komplett neu eingerichtet. Die 
WC-Anlagen sowie der Zugang wer-
den kindgerecht adaptiert. 
Diese neue dritte Gruppe wird im Ge-
samtablauf und dem pädagogischen 

Konzept unter der Leitung des Kin-
dergartens Sonnenschein geführt. 
Je nach Bedarf wird der Mittags-
tisch und die Nachmittagsbetreuung 
in den oberen Räumlichkeiten abge-
halten. 

NUTZUNG DES ZWEITEN 
VEREINSRAUMS
Zum bestehenden Bewegungsraum 
sowie den Freiflächen steht auch 
der zweite Vereinsraum im Unter-
geschoss für alle Gruppen zur Ver-
fügung. Somit ergeben sich zusätz-
liche Bewegungsmöglichkeiten für 
alle Kinder. 

ÜBERGANGSLÖSUNG
Diese „Übergangslösung“ ist be-
fristet, die Planung eines zusätzli-
chen Kindergartens läuft bereits auf 
Hochtouren.

Informationen

Rückschnitt Bäume und Bewuchs für mehr Verkehrssicherheit
Gem. § 91 Straßenverkehrsordnung 
1960 – StVO 1960 werden alle Wald- 
und Grundbesitzer ersucht, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen 
großzügig zurückzuschneiden, aus-
zuästen oder zu entfernen, welche 
die Verkehrssicherheit beeinträchti-
gen, die freie Sicht auf den Straßen-
verlauf verhindern oder dem Stra-

ßenverkehr dienende Anlagen (z.B. 
Straßenlaternen) verdecken. 
Dies gilt insbesondere auch für Bäu-
me, Sträucher, Hecken, etc., welche 
eine allgemeine Gefährdung dar-
stellen. 

Lärm zu Ruhezeiten vermeiden
Wie jedes Jahr möchten wir mit die-
sem Artikel an alle Bürger:innen ap-
pellieren, Rücksicht bei der Planung 
der Gartenarbeit, Durchführung von 
Bauarbeiten, etc. auf die Mitmen-
schen und Nachbarn zu nehmen. 
In den Morgenstunden, am Abend, 
zur Mittagszeit oder auch am Sonn-
tag bitten wir, auf lärmintensive Tä-
tigkeiten wie Rasen mähen, Teppich 
klopfen oder Arbeiten im Rahmen 
einer Baustelle, zu verzichten. 
Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie 
sich gegenseitig und tragen Sie da-
mit zu einem lebenswerten Bruck 

und vor allem einer harmonischen 
Nachbarschaft bei. Genaue Informa-
tionen und Vorgaben entnehmen Sie 
der Lärm- und Gesundheitsschutz-
verordnung der Gemeinde Bruck.

Faktencheck
BEHAUPTUNG: Die drei Symbole im 
neuen Design lösen das bestehende 
Brucker Gemeindewappen ab.
FAKT: Das bestehende Wappen 
bleibt unverändert erhalten, es hat 
jahrelange Tradition und gehört zu 
unserer Geschichte. Die Führung 
und Verwendung ist in der Salzbur-
ger Gemeindeord-
nung zudem genau 
geregelt. Die drei 
Symbole dienen als 
modernes, zusätz-
liches Design Ele-
ment.

JAB- Karte 
Wir bieten allen Jugendlichen, die 
zwischen 12 und 16 Jahre alt sind, 
die Möglichkeit sich in der Freizeit in 
der Gemeinde zu engagieren. Für die 
geleistete Mitarbeit erhält man pro 
Stunde einen Bonuspunkt. 
Die gesammelten Bonuspunkte kön-
nen im Anschluss im Bürgerservice 
gegen Gutscheine (Schlossbad, 
Kino, Pizza, etc.) eingelöst werden.

So funktioniert es: 
1. Hol dir deine JAB-Karte und die nö-
tige Information im Bürgerservice.
2. Vereinbare telefonisch mit der zu-
ständigen Einrichtung einen Termin.
3. Mitarbeiten und Punkte kassieren. 
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Erste Hilfe Schulung des Kindergarten Teams
Um im Notfall bestens gerüstet zu 
sein, nehmen wir in regelmäßigen 
Abständen an Schulungen zum The-
ma Erste Hilfe für Kleinkinder teil.
Unter der professionellen Anleitung 
von Frau Maria Dullnigg und ihrer 
Kollegin Karin Schwabegger konn-
ten wir einen Nachmittag lang alle 
notwendigen Schritte für den Ernst-
fall üben und auf mögliche Gefahren 
hingewiesen werden. An der Schu-
lung nahmen alle Mitarbeiter:innen 
der Kindergärten Spatzennest, Son-
nenschein und Bienenschwarm teil.

So gerüstet, sind wir uns alle einig, 
besser in manch schwierigen Situa-
tionen reagieren zu können.
Unser Dank geht 
auf diesem Weg 
noch einmal an das 
Team vom Roten 
Kreuz für die groß-
artige Arbeit und 
unseren Dienstge-
ber - der Gemeinde 
Bruck, der die ge-
samten Kosten für 
die Schulung über-

nommen hat. 
Danke, im Namen aller Teilneh-
mer:innen.

Aus unseren Kindergärten
Ostern in der Kindervilla 
Es ist zwar schon etwas her, nach-
dem der Anlass aber so schön war, 
möchten wir einen kurzen Rückblick 
auf die Osteraktionen in den Brucker 
Kinderbetreuungseinrichtung des 
Hilfswerks geben. 
In der Kindervilla Bruck Oberhof 
wurden Eier für den Osterhasen ge-
färbt und versteckt. Am nächsten 
Tag waren zur großen und freudigen 
Überraschung der Kinder nur mehr 
die Eierschalen da. Dafür waren die 
selbstgemachten Nesterl gefüllt. 

Außerdem durften die Kinder beim 
Osterkino des Kindergarten Spat-
zennest mit dabei sein.

In der Kindervilla Bruck Bahnhof 
wurden ebenfalls Ostereier ge-
färbt, ein Karottenkuchen gebacken 
und ein Strauch mit Ostereiern ge-
schmückt. Natürlich hat auch hier 
der Osterhase Nestchen für die 
Kinder gebracht. Damit blicken wir 
auf bunte Osterfeiertage mit vielen 
schönen Momenten zurück.

Jugendtreff
Als Leiterin des Jugendtreff Bruck 
möchte ich gerne über die Aktivitä-
ten berichten, die wir in den letzten 
Monaten durchgeführt haben. Mei-
ne Bemühungen haben sich darauf 
konzentriert, den Jugendlichen ein 
abwechslungsreiches Programm 
anzubieten, das sowohl sportliche 
als auch kulturelle Aktivitäten um-
fasst. 

KICKBOXTRAINING
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
dabei auf dem Kickboxtraining. Die-
ses Training hat bei den Kindern und 
Jugendlichen großes Interesse ge-
weckt und war daher zahlreich be-
sucht. Die Teilnehmer:innen haben 

dabei nicht nur ihre körperliche Fit-
ness verbessert, sondern auch ihren 
Selbstverteidigungsskills ein Up-
grade verpasst.  Aus diesem Grund 
wird das Kickboxtraining weiterhin 
an zwei Tagen im Monat stattfinden. 

KOCHPROJEKTE
Ein weiteres Highlight waren zwei 
gemeinsame Kochprojekte. Dabei 
erhielten die Kinder und Jugendli-
chen die Möglichkeit, gemeinsam zu 
kochen und zu essen, während sie 
sich über ihre Lieblingsrezepte aus-
tauschten. Sämtliche Gerichte, die 
im Jugendtreff zubereitet werden, 
werden in unser Rezeptbuch ge-
schrieben. Aktivitäten wie diese för-

dern die Gruppendynamik und das 
Interesse an gesunder Ernährung 
wird dadurch geweckt. 

KINOABEND UND MINIGOLF
In den kommenden Wochen sind 
weitere Ausflüge geplant, die wir in 

Kooperation mit dem Jugendraum 
Maishofen durchführen werden. 
Wir planen einen gemeinsamen 
Kinoabend sowie eine Runde Mini-
golf und sind uns sicher, dass diese 
Aktivitäten großen Anklang finden 
werden. 

JUGENDRECHTSKOFFER
Seit Februar hat der Jugendtreff 
auch den Kinderrechtskoffer. Dieser 
beinhaltet pädagogisches Material, 
das darauf abzielt, den Kindern und 

Jugendlichen die Bedeutung sowie 
die Relevanz der Kinderrechte zu 
vermitteln. Der Koffer hat sich als 
sehr nützliches „Tool“ erwiesen, um 
das Bewusstsein der Kinder und Ju-
gendlichen zu stärken.

GESELLSCHAFTSSPIELE
Abgesehen davon haben wir auf 
Wunsch der Kinder und Jugendli-
chen diverse Gesellschaftsspiele 
angeschafft. 

Insgesamt bin ich sehr zufrieden 
mit den Aktivitäten, die wir in den 
letzten Monaten gemeinsam durch-
führen konnten. Ich bin mir sicher, 
dass in Zukunft noch viele weite-
re spannende und abwechslungs-
reiche Aktivitäten und Workshops 
gemeinsam mit den Jugendlichen 
stattfinden.

Denise Dick
Jugendtreff Leitung

Bericht aus der Bibliothek
LESESOMMER
Achtung Kinder aufgepasst, ein Eis 
winkt. Wir nehmen wieder an der 
salzburgweiten Aktion „Lesesom-
mer“ teil. Alle Leser von 0 bis 14 
Jahren bekommen einen Lesepass. 
Pro Bibliotheksbesuch gibt es einen 
Stempel. Zur Teilnahme an der Ver-
losung des Landes Salzburg (Tablet, 
Toniebox, Büchergutscheinen etc.) 
braucht jedes Kind mindestens drei 

Stempel und von uns gibt es außer-
dem für drei Stempel einen Eisguts-
chein. Die Aktion startet mit dem 
Ferienbeginn und endet mit Schul-
beginn.

BÜCHERFLOHMARKT
Am 15.8.2023 veranstalten wir wie-
der unseren alljährlichen Bücher-
flohmarkt vor dem Gemeindeamt. 
Wer zu Hause Platz schaffen möch-
te, wir nehmen gerne Bücherspen-
den an. 

TONIE VERLEIH
Derzeit haben wir 2 Tonieboxen und 
72 Tonies zum Verleihen. Unseren 
Tonies-Bestand werden wir weiter 
aufstocken. 

Unser Angebot ist optimal für den 
Liegestuhl: immer wieder neue ak-

tuelle Romane, Krimis, Sachbücher, 
Kinderbücher für jede Altersgruppe, 
Zeitschriften, etc.

ÖFFNUNGSZEITEN
Wir freuen uns sehr, dass unsere 
neuen erweiterten Öffnungszeiten 
so gut angenommen werden. Auch 
während der Ferien haben wir ge-
öffnet. Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, 
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr, Don-
nerstag 15:00 bis 19:00 Uhr, Samstag 
9:00 bis 12:00 Uhr.
Wir bedanken uns außerdem herz-
lich beim Team der Küche des Se-
niorenheimes Bruck. Das Buffet, das 
wir für unsere letzten Veranstaltun-
gen bekamen, war hervorragend. 
Auch unserem Schulwart Karlheinz  
Wallner, ein Dankeschön, für das 
technische Know How und die Vor-
bereitung für die Lesungen.

Helga Tomasi
Bibliothek Leitung

Einrichtungen der Gemeinde
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Projekt „Happy Stones – Fröhliche Steine“
Vor ein paar Wochen unternahmen 
die Kinder der Schulischen Tagesbe-
treuung der Volksschule Bruck einen 
Ausflug ins Freie, um in der Natur Ge-
genstände zu finden, mit denen man 
kreativ werden kann. Dabei sammel-
ten die Kinder viele Steine. Auf diesen 
wurden gemeinsam schöne Muster 
oder nette Sprüche gemalt, welche 
dem Finder oder der Finderin ein Lä-

cheln ins Gesicht zaubern sollen. Der 
jeweilige Stein kann dann entweder 
behalten oder für weitere Finder hin-
terlegt werden. 
Die Kinder hatten viel Freude beim 
Herstellen und Verstecken und hof-
fen, dass sich auch die Bewohner:in-
nen von Bruck über die kleinen Kunst-
werke freuen, die nun überall im Ort 
zu finden sind.

Aus unseren Schulen
Känguru der Mathematik 

Dieses Jahr nahmen zwei Klassen 
der Volksschule Bruck an diesem ös-
terreichweiten Wettbewerb teil. Alle 
Kinder haben ihr Bestes gegeben 
und konnten großartige Ergebnis-
se erzielen. In der 1a Klasse gewann  
Lea Fankhauser vor Lucia Seidl und 

Marcel Schwaiger. In der 4b Klasse 
erreichte Niklas Hofer den 1. Platz, 
Tea Jevtic den 2. Platz und Ben 
Steger den 3. Platz.  

Wir gratulieren den Gewinner:innen 
recht herzlich.

1, 2 oder 3 und Bruck war mit dabei 
Am 26.4. machte sich die 4b Klasse 
der VS Bruck um 6:00 Uhr auf den 
Weg nach München zu den Bavaria 
Filmstudios. Tea, Niklas und Julian 
durften bei 1, 2 oder 3 stellvertre-
tend für ihre Klasse mitmachen. Sie 
erreichten den 2. Platz und konnten 
€ 260,-- für die Klassenkassa erspie-
len. Alle Mitschüler:innen waren im 
Publikum dabei und feuerten die drei 
kräftig an.  Es war ein tolles Erlebnis 
in einem Fernsehstudio zu sein und 
live mitzuerleben, wie eine Fern-
sehsendung gedreht wird. Natürlich 
lernten die Kinder auch Elton und 
Piet Flosse kennen. 

ANSCHLIESSENDE 
FILMSTADTFÜHRUNG
Mit dem Preisgeld machte die Klas-

se anschließend eine Filmstadtfüh-
rung, bei der die Kinder in kurzen 
Filmsequenzen mitspielen durften. 
Am 12.11. wird die Sendung im KIKA 
und am 26.11. im ZDF ausgestrahlt. 
Wann der ORF die Sendung über-
trägt, ist leider noch nicht bekannt.
Die 4b Klasse bedankt sich bei der 
Gemeinde Bruck für die finanzielle 
Unterstützung bei den Buskosten.

Namasté - Yoga im Spatzennest

Der Alltag im Kindergarten ist oft-
mals sehr laut und wild. Anstatt 
Bewegungslandschaften und Lauf-
spielen haben wir als Entspannung 
eine Yogaeinheit durchgeführt und 
unseren Turnsaal in eine Energie-
quelle verwandelt. Viele Kinder 
kannten Yoga bereits von ihren El-
tern/Großeltern und waren ganz ge-

spannt auf unsere Yoga-
praxis.
Kinderyoga ist vor allem 
bei unseren jüngsten 
sehr beliebt und wird 
spielerisch mithilfe von 
Materialien durchge-
führt. Es fördert die Kin-
der in ihrer Muskulatur 
und Bewegungsfähigkeit 
und wirkt auch noch ent-
spannend.
Die Mädchen und Bu-
ben haben gut mitge-
macht und hatten auch 
sehr viel Spaß bei den 
unterschiedlichsten Be-
wegungen. Vom herabschauenden 
Hund bis zum Sonnengruß war alles 
mit dabei. Alle konnten sich gut ent-
spannen und wir werden solch eine 
Einheit bestimmt wieder einmal in 

unseren Alltag miteinfließen lassen, 
sodass wir alle gemeinsam neue 
Energie sammeln!

Kleine Forscher im Kindergarten Bienenschwarm
Ein wichtiger Schwerpunkt unseres 
Kindergartens liegt im Bildungsbe-
reich Natur und Technik. 

Wir verbringen viel Zeit in der frei-
en Natur, da diese den Kindern ein 
breites Lernfeld bietet. Sie werden 
zu den unterschiedlichsten Bewe-
gungsgrundtätigkeiten wie Stei-
gen, Klettern, Balancieren, Laufen 
oder Springen angeregt, welche die 
Grundlage einer ganzheitlichen Ent-
wicklungsförderung bilden.

PROJEKTE ZUM THEMA NATUR
Der regelmäßige Aufenthalt im Frei-
en sensibilisiert die Kinder auch für 
unsere Umgebung. Sie lernen auf 
die Natur und ihre komplexen Ver-
änderungen zu achten und diese zu 
verstehen, eignen sich Wissen an 
und entdecken Gesetzmäßigkeiten. 
Außerdem ergeben sich durch Ent-
deckungen in der Natur interessante 
Projekte, wie aktuell unsere Kaul-
quappen-Aufzucht.

SPÜRNASENECKE
Durch den Einsatz un-
serer Spürnasenecke 
ermöglichen wir den 
Kindern, ihrem natür-
lichen Forscher – und 
Entdeckerdrang nach-
zugehen. Zusammen 
mit den beiden Mas-
kottchen Elli und Hansi 
können sie sich durch 

spannende Experimente naturwis-
senschaftliche Grundlagen, sowie 
das Verständnis für mathematische 
und physikalische Sachverhalte an-
eignen. Mithilfe der vielen anregen-
den Materialien, die den Kindern 
dabei zur Verfügung stehen, können 
sie mit allen Sinnen und viel Spaß na-
turwissenschaftlichen Fragen nach-
gehen.
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Projekt zum Tag der Sonne 
an der MS Bruck

Leider war es aufgrund der Witterung am 3.5. nicht 
möglich die geplanten Projekte durchzuführen. Erfreu-
licherweise wurde das Projekt aber an den zwei dar-
auffolgenden Tagen dann abgewickelt. Im Physik- und 
Geografieunterricht beobachteten die zweiten und drit-
ten Klassen mit dem privaten 6''-Reflektorteleskop von 
Christian Haslinger die Sonne, orteten sogar Sonnenfle-
cken und fotografierten diese. 
Außerdem wurde die schuleigene Solaranlage in Betrieb 
genommen und es wurde festgestellt, dass der Energie-
gehalt der Sonneneinstrahlung so groß ist, dass inner-
halb kurzer Zeit das Wasser aus der Wasserleitung auf 
über 50° C (  ca. 323 K) erwärmt wird.
Am Solarballon erkannte man, dass durch Erwärmung 
die Dichte der Luft im Ballon geringer wird und der Ballon 
dadurch in der kälteren Umgebungsluft aufsteigt.
Mittels zweier Solarpanele wurde direkt aus der Sonnen-
strahlung elektrischer Strom gewonnen und die Auswir-
kung unterschiedlicher Einfallswinkel der Sonnenstrah-
len auf die Energieumwandlung festgestellt. Flankierend 
dazu wurde im Unterricht das Prinzip der Kernfusion in 
den vierten Klassen erörtert.

Peter Schwaiger
OLMS

Gold für das Sportangebot an der MS Bruck
Stolz können wir auf unser drittes Sportgütesiegel in 
Folge sein, es glänzt wieder in GOLD. Gestartet sind wir 
2016 mit dem Sportgütesiegel in Silber, 2018 erfüllte die 
MS Bruck die Kriterien für die Auszeichnung in Gold.
Am 9.3.2023 konnten Isabella Sattlegger und Theresa 
Hölzl die Urkunde für den Erhalt des Sportgütesiegels in 
Gold im Rahmen einer Feierlichkeit im Annahof in Salz-
burg erneut in Empfang nehmen. Es freut uns sehr, dass 
sich unser Einsatz für unsere Schüler:innen lohnt.

MEHR SPORT UND BEWEGUNG
Dazu kommt ab dem neuen Schuljahr, dass wir in unse-
rer neuen Stundentafel mehr Sport und Bewegung in den 
zweiten Klassen verankert haben. Weiterhin wird sich 
das Kollegium stark dafür einsetzen, dass unsere sechs 
Bewerbe im Jahr (Crosscountry-Lauf, Ski alpin, Langlauf/
alternativ Schweizer Kreuz, Leichtathletik und Schwim-
men sowie der Pentathlon) durchgeführt werden. Wir 
hoffen auf eine hohe Beteiligung und motivierte Mäd-
chen und Burschen.

Schulplaner 2023/24 für die
MS Bruck bekommt ein 
neues Gesicht
Im Rahmen des DGB-Unterrichts beteiligten sich unsere 
Drittklässler:innen eifrig am Designen der Titelseite un-
seres neuen Schulplaners. Alle Schüler:innen und Leh-
rer:innen konnten aus einer Vorauswahl ihrem Favoriten 
die Stimme geben. Es gibt punktgleich zwei zweite Plät-
ze – diese gingen an David Wimmer und Natalie Orgler.
Maximilian Unterberger hat mit seinem futuristischen 
Entwurf den Design-Wettbewerb der dritten Klassen ge-
wonnen.
Wir gratulieren den strahlenden Siegern zu ihren tollen 
Entwürfen und bedanken uns herzlich bei der Projektlei-
terin. 

Claudia Hartmann
Schulleitung

Im Bild v.l.n.r. : 1. Reihe: Marlies Freiberger, Christian Sattlegger, Isa-
bella Sattlegger, Claudia Hartmann, Kristyna Cerna, Igor Crnobrnja, 
Tobias Klingersberger; 2. Reihe: Johannes Pirnbacher, Theresa Hölzl, 
Susanne Schützinger, Dietmar Sinnhuber; 3. Reihe: Maria Santos 
Rosario, Dominika Böhmerova, Henrik Feichtenschlager, Nico Linhart

V.l.n.r. stehend: David Wimmer, DGB-Lehrerin Susanne Schützinger, 
Natalie Orgler; Maximilian Unterberger (vorne sitzend).

Robotikwettbewerb 
an der MS Bruck
Harald Buchsteiner veranstaltete mit seinen Robotik-
Schützlingen einen internen Wettbewerb. Dabei sollten 
zwei Aufgabenstellungen hinsichtlich der Programmie-
rung von Lego-Mindstorms-Robotern möglichst schnell 
und exakt bewältigt werden. 

Die erste Aufgabe war ein „Linienfolger“. Dabei sollte der 
Roboter möglichst schnell entlang der Linie vom Start 
ins Ziel fahren. Bei der zweiten Aufgabe ging es um Ge-
nauigkeit. Von einer zufällig gewürfelten Startposition 
sollte der Roboter möglichst in die Mitte der Zielscheibe 
fahren und dann stoppen.
Die Teilnehmer:innen freuten sich über die Pokale und 
die, von der Raiffeisenbank Hohe Tauern, gespendeten 
Gutscheine für einen Kinobesuch.
Herzlichen Dank an Herrn Buchsteiner fürs Durchführen 
und Gratulation an die Expert:innen! 

Im Bild von links nach rechts: Katharina Schwab (Platz 3), Henrik 
Feichtenschlager (Platz 1), Maxi Hörak (Platz 1), Manuel Eder (Platz 5), 
Leon Claas (Platz 4)

Reaktionsweg+Bremsweg = Anhalteweg
Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe der VS St. Georgen er-
arbeiteten gemeinsam bei „Hallo Auto“ die Formel „Re-
aktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg“ durch Selbster-
fahrung. Die Kinder sahen und spürten, dass sogar eine 
Notbremsung das Auto nicht sofort zum Stillstand bringt. 
Das ist eine lebenswichtige Erkenntnis bei der selbststän-
digen Bewältigung des Schulwegs.

Cornelia Streitberger
Schulleitung

EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE aus der gemeinde aus der gemeinde14 EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE 15



Michael Hörbiger
Wirtschaftshofmitarbeiter 
(Gärtner & Baumwart)

Fährt in seiner Freizeit gerne Motor-
rad - am liebsten in Kroatien. War mit 
seinem Bike schon ca. 15x auf dem 
Großglockner. Unterhält sich auf-
grund seiner teilweisen Behinde-
rung in Gebärdensprache mit seinen 
besten Freunden und hat einen ein-
eiigen Zwillingsbruder.

WORDRAP MIT MICHAEL

Ein neuer Tag beginnt für mich 
Mit Kaffee & Frühstück

Meinen Kaffee trinke ich 
am liebsten
Schwarz

Dafür bin ich dankbar
Für die Unterstützung, die ich 
erhalte

Das bringt mich zum Lachen
Motorrad fahren und gute Laune

Mein letzter großer Urlaub
War in Kroatien auf Mali Lošinj

Julia Lackner
Kindergartenhelferin 
Bienenschwarm

Verbringt am liebsten Zeit mit ihrer 
Familie im eigenen Garten oder am 
Berg. Teilt die Liebe zu Pferden mit 
ihren beiden Töchtern und hat auch 
einige Kleintiere zu Hause. Schätzt 
an ihrer Arbeit im Kindergarten die 
ehrliche und geradlinige Art von Kin-
dern. 

WORDRAP MIT JULIA

Auf eine einsame Insel nehme 
ich mit 
Meine Familie, genug Proviant, 
Bücher und Musik, Spiele  

Dafür bin ich wirklich dankbar
Dass ich Mama von 2 gesunden, 
wunderbaren Töchtern bin

Wenn ich heute zehn Millionen 
im Lotto gewonnen hätte
Dann würde ich mit meiner 
Familie um die Welt reisen

Mein letzter großer Urlaub war 
In Alaska & Kanada und USA 
Ostküste  

Ich in fünf Worten
Kreativ, kontaktfreudig, 
Tierliebhaberin, Familienmensch, 
naturverbunden

Birgit Schernthaner
Assistenz der Geschäftsführung

Wacht gerne mit dem Schnurren ih-
rer Katze Simba auf. Ist bei Veran-
staltungen im Rahmen der Heimat-
gruppe als Tänzerin zu sehen und 
schätzt das Vereinsleben in Bruck. 
Möchte außerdem irgendwann ger-
ne ihr Traumhaus bauen.

WORDRAP MIT BIRGIT

Mein Lebensmotto lautet
Wende dein Gesicht der Sonne zu, 
dann fallen die Schatten hinter dich.

SMS, WhatsApp oder Telefon
Eindeutig What’s App – telefoniere 
in der Arbeit schon genug 

So bringt man mich aus der Ruhe
Mit nervösen Geräuschen

Das bringt mich zum Lachen
Fast jeder Flachwitz

Energie tanke ich
Bei einem Wellnesstag oder am Berg 
mit meiner Familie

Mitarbeiter News

Willkommen 
im Team

SENIORENHEIM:
Andreas Mayrhofer

REINIGUNG:
Augustine Riess
Yeter Cakmak
Nada Petrovic 

WIRTSCHAFTSHOF:
Roman Serra

GEMEINDEAMT:
Petra Oberschneider

KINDERGÄRTEN:
Johanna Langreiter
Nina Scheibner

Jobbörse – Bruck sucht (m/w/d)

UNSERE BENEFITS
 ■ Arbeitsplatzsicherheit
 ■ Flexible Arbeitszeitmodelle
 ■ Regelmäßige, transparente Lohnentwicklung
 ■ Du auf Augenhöhe 
 ■ Gestaltungsmöglichkeiten
 ■ Ermäßigungen in Schlossbad, Apotheke,  

beim Carsharing, etc.
 ■ Klimaticket kostenlos zum Ausleihen
 ■ Gemeinsame Aktivitäten und Events
 ■ Persönliche Weiterentwicklung
 ■ Gesundheitsförderung
 ■ Zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten

Essen auf Rädern 
– Danke
Herzlicher Dank gilt Josef  
Fornetran für sein ehrenamtliches 
Engagement als Essen auf Rädern 
Fahrer. Wir wünschen dir für die  
Zukunft alles Gute!

 2023 – 2025
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Pensionierungen
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt 
von nun an, zu dem man nur Glück-
wunsch sagen kann. Für die wohl-
verdiente Pension wünschen wir 
von Herzen Gesundheit, Entspan-
nung, Zeit für Hobbys und Abenteu-
er. 

Vielen Dank für euren Einsatz, euer 
Engagement und die gemeinsame 
Zeit.

Ingrid Wallner
Maria Margreiter
Annemarie Füreder

Barbara und Team

Koch/Köchin Seniorenheim

Jugendtreff Mitarbeiter:in (Teilzeit)

Elementar- & kindergartenpädagogische  
Fachkraft

Sonderpädagogische Fachkraft

Diplomierte Kranken- und Gesundheitspfleger:in 
| Pflegeassistent:in | Pflegefachassistent:in | 
Fachsozialbetreuer:in

BEWERBUNGEN: Amtsleitung Christine Höller  |  hoeller@bruck-grossglockner.at
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ZUSAMMENARBEIT MIT SCHULEN 
UND KINDERGÄRTEN
Jedes Jahr werden bei der Veran-
staltung auch die Schulen und Kin-
dergärten miteingebunden und 
selbstverständlich auch ein Pro-
grammpunkt vor Ort für Kinder or-
ganisiert. 

Das e5-Team unter der Leitung von 
GV DI Johann Gratz bedankt sich bei 
den zahlreichen Helfer:innen, der 
Seniorenheim-Küche und dem Wirt-
schaftshof sowie den Sponsoren. 

Photovoltaik für private Haushalte
ALLGEMEINES UND KOSTEN
Die Leistung einer PV-Anlage wird 
in Kilowatt Peak (kWp) angegeben. 
Pro kWp benötigt man ungefähr 6 m² 
Fläche, d.h. auf eine Dachfläche von 
60 m² passen 10 kWp. Ein kWp kostet 
ca. € 1.750 bis € 2.200 und erzeugt 
ungefähr 950 bis 1100 kWh Strom 
pro Jahr; der Ertrag pro kWp hängt 
von der Himmelsrichtung, der Dach-
neigung und den Sonnenstunden ab. 
Für private Haushalte ist eine Anla-
gengröße ab 5 kWp zu empfehlen, 
wobei eine größere Anlage von Vor-
teil ist, da der Überschussstrom ge-
winnbringend verkauft oder geteilt 
werden kann.

FÖRDERUNGEN
Momentan stehen sowohl eine Bun-
desförderung (abgewickelt über die 
ÖMAG) als auch eine Landesförde-
rung zur Verfügung. Bei einer Anla-
gengröße bis 10 kWp beträgt der För-
dersatz bei der ÖMAG € 285 /kWp 
und beim Land € 150 /kWp. Die För-
derungen der ÖMAG und des Land 
Salzburg können kombiniert werden 
und ergeben somit für eine private 
Anlage (bis 10 kWp) einen maxima-
len Förderbetrag von € 435 / kWp. 
Für größere PV-Anlagen gibt es ge-
sonderte Fördersätze, über die wir 
Sie gerne im Detail informieren.

Die beiden Förderungen können 
mit einem Angebot (geplante An-
lagen-größe, Kosten etc.) und der 

Zählpunktnummer beantragt wer-
den. Die Landesförderung muss vor 
Bestellung unter https://sbg.foer-
dermanager.net/foerderung einge-
reicht werden. 
Die ÖMAG-Förderung kann auch 
nachträglich eingereicht werden, 
solange die Anlage nicht bereits ans 
Netz gegangen ist. Das nächste För-
derfenster startet am 14. Juni um 
17:00 Uhr, Einreichungen sind unter 
www.oem-ag.at möglich. 
WICHTIG: Beim Feld „Zustimmung 
der Datenweitergabe an die KPC“ 
unbedingt zustimmen, nur so kann 
der Antrag bei Ausschöpfung des 
ÖMAG-Fördervolumen weitergelei-
tet werden. 
Für Privatpersonen wird bis zu einer 
Anlagengröße von 20 kWp so eine 
Förderung garantiert. Für Fragen 
stehen die Energieberatung Salz-
burg, ihr persönlicher Elektriker und 
das Team der Klimamodellregionen 
im Pinzgau zur Verfügung!

ENERGIEBERATUNGEN: 
HEIZUNGSTAUSCH, SANIERUNG, 
E-MOBILITÄT, PHOTOVOLTAIK, … 
Für Privathaushalte: 
Welche Förderungen gibt es, wenn 
ich mein Haus dämme oder die Fens-
ter tausche? Wie groß soll ich meine 
PV-Anlage machen? Auf welche Hei-
zung umsteigen? Private Haushalte 
können sich kostenlos von der Ener-
gieberatung des Landes Salzburg be-
raten lassen. Direkt zur Anmeldung 

für die kostenlo-
se Energieberatung 
geht es via QR-Code 
rechts.

Für Fragen, die meinen Betrieb be-
treffen:
Jeder Betrieb verfügt über eine Viel-
zahl an Möglichkeiten, wie Energie 
gespart oder selbst erzeugt wer-
den kann. Dadurch können nicht nur 
Kosten erheblich gesenkt werden, 
ein nachhaltiger Betrieb bringt auch 
Marketing-Vorteile mit sich. Für Fra-
gen zu Förderungen und eine unab-
hängige, produktneutrale Beratung 
stehen die Berater:innen des Um-
welt Service Salz-
burg zur Verfügung. 
Infos & Anmeldung 
via QR-Code rechts.

Für Fragen und Ideen, 
die die ganze Region betreffen:
Bruck ist Teil der KEM (Klima- und 
Energie-Modellregion) Pinzgau Na-
tionalparkregion. Über die KEM kön-
nen Ideen und Projekte unterstützt 
werden, die einen nachhaltigen und 
klimafreundlichen Mehrwert für die 
gesamte Region bringen. Bei Fragen 
oder Ideen einfach bei Mario Wall-
ner melden: mario.wallner@region-
pinzgau.at oder 0664/23 63 663.

e5 Bericht & Aktivitäten
Teamleiter GV DI Johann Gratz

Tag der Sonne
Zum zweiten Mal fand am inter- 
nationalen Tag der Sonne, dem  
3.5., eine Veranstaltung rund um das 
Thema Energie und Nachhaltigkeit 
statt. 

Eingeladen waren Maria Bründlinger 
(Land Salzburg) und Mario Wallner 
(KEM) als Ansprechpersonen für die 
fachgerechte Behandlung baulicher 

Energiespar- und Sanierungsmaß-
nahmen sowie Förderungen durch 
das Land.

PROBEFAHRTEN MIT E-AUTO
Das Elektroauto der Gemein-
de Bruck, welches über Carsha-
ring Pinzgau gemietet werden kann, 
stand für Probefahrten inklusive Ein-
weisung bereit. 

BALKONKRAFTWERKE & 
REPARATURBONUS
Interessiert waren die Besucher:in-
nen auch an der Ausstellung der 
Balkonkraftwerke von der Firma 
Hirschcom. Die Firma Hirschcom be-
antwortete zudem anfallende Fra-
gen zum Reparaturbonus.

FAHRRAD CHECK UND 
e5 GLÜCKSRAD
Martin Holzer von Radschlag Bruck 
bot kostenlose Fahrradchecks an 
und präsentierte die neuesten Mo-
delle an Mountainbikes und E-Bikes. 

Beim e5 Glücksrad, zur Verfü-
gung gestellt von SIR, konnten Be-
sucher:innen ihr Wissen testen 
und erfreuten sich über kleine Auf-
merksamkeiten für jede richtig be-
antwortete Frage. Besonders die 
teilnehmenden Kinder wurden so 
spielerisch an Energiethemen her-
angeführt.
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Rückblick Vortrag Hubert Neuper
Am Freitag, dem 14.4. veranstalteten 
die Gesunde Gemeinde Bruck und 
die Bibliothek 3 Brüder den Buch-
vortrag „Burn-Out – Erkennen – An-
nehmen – Tun“ mit Hubert Neuper. 
In sehr authentischer und beeindru-
ckender Weise schilderte der ehe-
malige Schisprung-Spitzensportler 
und Pilot von seinem Burn-Out. 

Hubert Neuper kennt die Ursachen 
und Auslöser und hat sich einige wir-
kungsvolle Werkzeuge zum Gegen-
steuern angeeignet. Diese Werkzeu-
ge sowie die Erkenntnisse, die er auf 
seiner jahrelangen Suche gewinnen 
durfte, teilte er an diesem Abend mit 
einem interessierten Publikum aus 
nah und fern.

Die anschließende in-
teressante und an-
geregte Frage- bzw. 
Diskussionsrunde in-
klusive Büchertisch 
rundete diesen Abend 
perfekt ab. Jedes ge-
kaufte Buch wurde von 
Hubert Neuper liebe-
voll signiert. Alles in 
allem ein besonderer 
Abend mit tiefen Ein-
blicken.

Gesundheit aus 
dem Bienenstock - 
von der Blüte 
zum Oxymel

Wir verdanken es unseren Bienen, 
die bei der Entstehung aller Zutaten 
des Oxymels, ob Honig, Kräuter oder 
Essig, beteiligt sind. Sowohl Honig, 
Met und Essig, entstehen durch das 
Zutun der emsigen Nützlinge. Bienen 
sind unerlässlich für Oxymel und sie 
sind auch für unsere Gesundheit im 
Allgemeinen sehr wertvoll.
Im Workshop erfahren sie mehr über 
Bienen und die Säulen der Apither-
apie sowie die gesundheitsfördern-
de Wirkung von Oxymel und dessen 
Herstellung. Kostproben erhält jeder 
Teilnehmer mit nach Hause.

WORKSHOP SUNNSEITIMKEREI 
Franz & Anni Eder
Steinbachstraße 16
5662 St. Georgen 
Fr. 23.6.2023 von 16:00 - 18:00 Uhr 
Max. 15 Personen 

Die Teilnahme am Workshop ist  
kostenlos. 

Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung bei unserem 
Arbeitskreisleiter, Herrn Hannes  
Mackinger, h.mackinger@gmx.at 
oder 0676 4442461

Gesunde Gemeinde 

Konservierung von Obst, Gemüse, Kräuter 
und Blüten aus dem Garten und der Natur
Theoretische Grundlagen, prakti-
sche Anwendungen mit Verkostung.
Fr. 21.7.2023 von 15:00-18:00 Uhr
Referentin: 
Ulrike Winding-das SCHMECKT!
Ort: Lehrküche der BHM Bruck
Max. 20 Personen
Unkostenbeitrag: € 20,--

Wir bitten um Anmeldung bei 
Eva Mosshammer 0650 7408774 | 
office@evamosshammer.com

Erneuerbare Ener-
giegemeinschaften

Derzeit wird im Rahmen des e5 
Teams in Zusammenarbeit mit dem 
KEM-Manager Mario Wallner ziel-
strebig und intensiv an der Grün-
dung einer Energiegemeinschaft 
gearbeitet. Zukünftig soll selbst 
produzierter Strom auch im eige-
nen Ort verwendet werden. Interes-
sierte Teilnehmer:innen (Produzent 
oder Abnehmer) melden sich bitte 
bei e5 Teamleiter GV Johann Gratz.

Repair Cafe
Defekter Toaster, Föhn mit Wa-
ckelkontakt, Hose mit aufgerisse-
nen Nähten, wackeliger Hocker … 
das muss nicht Müll sein! Beim Re-
pair Café versuchen Fachkundige, 
die lädierten Schätze gemeinsam 
mit Ihnen zu reparieren – und das 
kostenlos. Neben dem Wissens-
austausch beim Werken können Sie 
sich in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen stärken.
Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung des Repair Cafe in Lend, ist ein 
weiteres für Herbst 2023 in Bruck 
geplant.
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Klima-Team Pinzgau mit Zuwachs 
und neuem Bürostandort

Hochwasser, Starkniederschlag, 
Muren, Hitze - Die Auswirkungen des 
Klimawandels sind auch im Pinzgau 
spürbar. Um diesen zu begegnen und 
sie nicht weiter zu verstärken, ist es 
wichtig Klimaschutz zu betreiben 
und sich mit der Anpassung an die 
Klimawandelfolgen zu beschäftigen. 
Das Klima-Team Pinzgau übernimmt 
diese Aufgaben im Bezirk und setzt 
sich aus zwei Klima- und Energiemo-
dellregionen (KEM) und einer Klima-
wandelanpassungsregion (KLAR!) 
zusammen. Während in der KEM die 
Themen „Erneuerbare Energien“, 
„Nachhaltige Mobilität“ und „Kreis-
laufwirtschaft“ behandelt werden, 
kümmert sich die KLAR! um die The-
men „Naturgefahrenmanagement“, 
„Klimafitter Wald“ und „Klima-
wandelanpassung in der Landwirt-
schaft“.

Um eine gute Zusammenarbeit im 
gesamten Pinzgau zu garantieren, 
gibt es nun einen gemeinsamen Bü-
rostandort in Bruck über der Raika. 

FRAGEN GERNE WILLKOMMEN
Hast du Ideen und Projekte zum Kli-
maschutz und der Klimawandelan-
passung im Pinzgau oder Fragen zu 
Klima-, Energie- und Umweltthe-
men, dann freuen wir uns über eine 
Kontaktaufnahme:
Klima-Team Pinzgau | Glocknerstra-
ße 6 | 5671 Bruck | klima@region-
pinzgau.at

NEUE KLAR! 
PINZGAU MANAGERIN
Anna Heuberger ist gebürtige Pinz-
gauerin und hat an der Universität 
für Bodenkultur in Wien Alpine Na-
turgefahren studiert. Dabei hat sie 
sich vor allem auf die Bereiche Risi-
komanagement und Analyse und Be-
wertung verschiedener gravitativer 
Massenbewegungen spezialisiert. 
Nach einigen Jahren in Kanada, wo 
sie im Bereich der Lawinenprognos-
tik und als Skiführerin tätig war, ist 
sie in ihre Heimat zurückgekehrt und 
freut sich nun auf die neue Heraus-
forderung als KLAR! Pinzgau Mana-
gerin. Anna ist nebenberuflich nach 
wie vor als Schiführerin und Bäuerin 
tätig.



Kultur & Bildung

Gemeindepartnerschaft Agneaux – Bruck
Durch die Einschränkungen wäh-
rend der Coronapandemie litt na-
türlich auch unsere Gemeinde-
partnerschaft mit der Gemeinde 
Agneaux in der Normandie. Der Be-
such einer 7-köpfigen Delegation 
aus Agneaux im April des heurigen 
Jahres brachte wieder frischen 
Wind in diese Partnerschaft. 

JUGENDAUSTAUSCH
Schwerpunkt der Besprechun-
gen war das Thema „Jugendaus-
tausch“, welchem zukünftig eine 
große Bedeutung zukommen soll. 
Ansprechpartner in Bruck war die 
MS Bruck, wo in 13-köpfiger Run-
de die Möglichkeiten gemeinsamer 
Aktivitäten besprochen wurden. 

Ein großes Dankeschön geht vor-
neweg an Frau Direktorin Claudia 
Hartmann und ihre Kolleg:innen, 
die sehr engagiert am Jugendaus-
tausch teilnehmen werden. Start-
beginn dafür wird im Juni 2024 sein, 
wo bei einem einwöchigen Aufent-
halt einer 50-köpfigen Delegation 
aus Agneaux in Bruck ca. 15 Jugend-
liche des College Agneaux dabei 
sein werden.

GEMEINSAME AKTIVITÄTEN
Gemeinsame Aktivitäten mit den 
Schüler:innen der 4. Klassen der 
MS Bruck wie Wanderungen im Na-
tionalpark Hohe Tauern, sportli-
che Aktivitäten (Volleyball, Fuß-
ball, Schwimmnachmittage) und 
gemeinsamer Werk- und Kochun-
terricht (plus gemeinsames Essen) 
sollen zum wechselseitigen Ken-
nenlernen beitragen. Auch eine 
Teilnahme am traditionellen Part-
nerschaftsabend mit musischem 
Beitrag der Schüler:innen ist vorge-
sehen.

GASTFAMILIEN GESUCHT
Sollte es möglich sein, die 15 Schü-
ler:innen aus Agneaux in der Be-
suchswoche bei Familien unserer 
nächstjährigen Viertklassler:innen 

der MS Bruck unterzubringen, wäre 
dies natürlich besonders wertvoll 
für das gegenseitige Kennenlernen.

30-JÄHRIGE 
PARTNERSCHAFTSFEIER
Die 30-jährige Partnerschaftsfei-
er am Ende der Besuchswoche ist 
dann der abschließende Höhepunkt 
dieser Besuchswoche für die Dele-
gation aus Agneaux. Mit den Tradi-
tionsvereinen unserer Gemeinde, 
die bei der Gestaltung dieser Fei-
er natürlich besondere Bedeutung 
haben, werden demnächst von un-
serem Komitee die Vorgespräche 
geführt werden.

Im Namen des Partnerschaftskomi-
tees der Gemeinde Bruck

Mag. Josef Neudorfer

Obmann GR Jakob Schwab

DANK AN JOSEF NEUDORFER
Bedanken möchte ich mich im Namen des gesamten Ausschusses an dieser Stelle bei Josef Neudorfer. 
Er hält das ganze Jahr über bestens Kontakt zu unserer Partnergemeinde Agneaux, welche über 1.300 km 
entfernt liegt und hat zudem nachfolgend einen Bericht über den vergangenen Besuch verfasst. 
Ich wünsche euch einen schönen Sommer und freue mich, den ein oder anderen bei einer Brucker oder
St. Georgener Veranstaltung zu treffen.

Raumplanung & Umwelt

Hochwasserschutz Oberpinzgau – auch für Bruck
Der Wasserverband Salzach Ober-
pinzgau wurde vor fast 60 Jahren 
1964 gegründet, um schutzwasser-
wirtschaftliche Leistungen zu er-
bringen. Darin sind alle Salzach-
gemeinden von Bruck bis Wald im 
Pinzgau zusammengeschlossen. 
So leisteten wir in der Vergangen-
heit einen Beitrag zum Hochwasser-
schutz in Mittersill. Im Gegenzug un-
terstützte uns der Wasserverband 
bei den Kosten zu unserem Hoch-
wasserschutz Zeller Becken.

EXTREME HOCHWASSER
Trotz ständiger Investitionen in 
Hochwasserschutzprojekte kam es 
zu einer eklatanten Häufung großer 
Hochwässer an der Salzach. Nach 
den Jahren 1987, 2005 und 2014 war 
der Oberpinzgau im Juli 2021 zum 
vierten Mal innerhalb von 31 Jahren 
von einem extremen Hochwasser 
(„HQ 300“) betroffen. Im Juli 2021 
war der Talboden von Wald bis Bruck 
fast flächendeckend überflutet. Die 
klimatologische Entwicklung – die 
Klimakrise – ist auch bei uns ange-
kommen. Die Prognosen gehen von 
zukünftig noch größeren Nieder-
schlagsereignissen aus. 

Die Hochwasserschutzmaßnahmen 
im Talboden sind aufgrund der nur 
mehr sehr eingeschränkt vorhan-
denen Retentionsräume fast ausge-
reizt. Denn der Großteil des Talbo-
dens ist im Anlassfall bereits Land 
unter.

RÜCKHALTEBECKEN
Hydrologische und hydraulische Be-
rechnungen haben jedoch ergeben, 
dass eine Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes effizient durch die 
Errichtung von Rückhaltebecken in 
den Tauerntälern möglich ist. Im Fel-
ber-, Hollersbach-, Habach-, Ober-
sulzbach- und Krimmler Achental 
sollen in Summe mehr als 7 Mio m³ 
Niederschlag bei Extremereignissen 
kurzzeitig zurückgehalten werden. 
Sämtliche geplante Standorte befin-
den sich in der Außen- und Kernzone 
des Nationalparks Hohe Tauern. Da-
her sind gemäß dem Sbg. National-
parkgesetz sowie den einschlägigen 
europarechtlichen Bestimmungen 
umfangreiche Kartierungen ge-
schützter Arten, Naturverträglich-
keitsprüfungen sowie allenfalls Er-
satzleistungen erforderlich. 
In den Medien gibt es in den letzten 
Wochen und Monaten immer wieder 
Berichte zum Hochwasserschutz 
Oberpinzgau. Der Tenor der Meldun-
gen ist meist negativ.

MEINE MEINUNG
Aus meiner Sicht geht die Abwägung 
der Interessen des Naturschutzes 
und Grundeigentums mit unserem 
gesamten Lebensraum des Salz-
achtales eindeutig zugunsten der 
Hochwasserschutzprojekte aus. Die 
betroffenen Flächen sind auch kei-
ne reinen Naturlandschaften, son-
dern Großteils almwirtschaftli-
ches Kulturland. Mit den beteiligten 
Grundeigentümern besteht bereits 
überwiegend grundsätzliches Ein-
vernehmen. Das System sieht statis-
tisch auch bei pessimistischer An-
nahme alle 15 Jahre eine Überflutung 
für zwei Tage vor. 

AUCH FÜR BRUCK RELEVANT
Diese Maßnahmen sind auch für uns 
in Bruck relevant. Denn bei Extrem-
ereignissen wie 1987 und 2021 wird 
die Hochwasserwelle der Salzach 
bei uns in Bruck um 12% reduziert. 
Diese 12% können entscheidend 
sein, ob unsere Schutzanlagen aus-
reichen. In diesem Sinne unterstüt-
ze ich die Hochwasserschutzprojek-
te im Oberpinzgau.

Obmann GR Helmut Haslinger

© Wasserverband Salzach Oberpinzgau
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Soziales & Wohnen

Friedhofsanierung
Der westseitige Teil des Friedhofs hinter der Kapelle wur-
de von den Wirtschaftshof-Mitarbeitern saniert. Dabei 
wurden Steine gesetzt und der Untergrund begradigt.

Ich möchte mich herzlich für den Einsatz der Mitarbeiter 
des Wirtschaftshofs und die ausgezeichnete Arbeit be-
danken. 

Bade-Buffet mit erweiterten Öffnungszeiten 
dank neuer Pächter
Das leibliche Wohl während des Badebesuchs im Schloss-
bad ist durch die Neuverpachtung des Buffets gesi-
chert. Familie Zivkovic bietet ab diesem Sommer auch an 

Schlechtwetter-Tagen und außerhalb des Badebetriebs 
eine liebevoll ausgewählte kleine Speisekarte sowie Ge-
tränke und Eis an.

Brucker Schloß-
bad-Fest 2023

Alle Jahre - heiß ersehnt - findet un-
ser Brucker Schloßbad-Fest statt. 
Am Sonntag, 18.6. (bei Schlechtwet-
ter am 25.6.) von 10:30 – 14:00 Uhr ist 
es so weit.
Spaß & Spiel und so manche Über-
raschungen erwarten unsere Kids 
an diesem Tag. Die ASBÖ-Wasser-
rettung ist Vorort mit ausgebildeten 
Taucher:innen und Schwimmleh-
rer:innen. Es gibt die Möglichkeit die 
Prüfungen für „Freischwimmer“ (ab 
dem vollendeten 7. Lebensjahr) und 
„Fahrtenschwimmer“ (ab dem voll-
endeten 9. Lebensjahr) abzulegen.

SAFETY TOUR MIT 
SICHERHEITS-TIPPS
Auch konnte der Salzburger Zivil-
schutzverband mit der Safety-Tour 
gewonnen werden. Hier erhalten die 
Kinder viele wertvolle Sicherheits-
Tipps in spielerischer Form. 

GRATIS EINTRITT, 
GUTSCHEINE UND TOMBOLA
Jedes Brucker Kind erhält einen 
Gratis-Eintritt in das Schwimm-
bad gepaart mit einem Essens- so-
wie Getränke-Gutschein und einem 
Tombola-Los.

Jetzt können wir uns nur noch ein 
schönes Wetter wünschen und ich 
freue mich auf rege Teilnahme.

Obmann GR Günther Schrott

Wirtschaft & Tourismus
Obfrau GR Andrea Nussbaumer

Blumenschmuck-Aktion 2023 - 
Wertschätzung statt Wettbewerb

Es ist sehr erfreulich, dass wir auch 
heuer unsere Gemeinde-Blumen-
schmuck-Aktion 2023 durchführen. 
Die Teilnehmer:innen vom letzten 
Sommer sind automatisch wieder 
mit dabei. Gerne freuen wir uns aber 
auch über Neuanmeldungen.
Wer einen Garten hat, egal ob groß 
oder klein, einen Balkon, eine Terras-
se, eine dekorierte Ecke mit Blumen 
oder Bäumen, Sträucher, Pflanzen, 
Kräuter – ist herzlich eingeladen, 
uns doch daran teilhaben zu lassen.

BESUCHS-TERMIN
Unser heuriger Besuchs-Termin 
ist Freitag, 21.7. bzw. bei Schlecht-
wetter Samstag, 22.7. Wir sind in 
mehreren Gruppen den gesamten 
Tag unterwegs und freuen uns bei  

Ihnen vorbeischauen zu dürfen, um 
ein Foto zu machen. 
Aus organisatorischen Gründen 
ist es uns nicht möglich, eine exak-
te Uhrzeit des Besuchstermines zu 
nennen. Die Teilnehmeranzahl ist zu 
hoch und die einzelnen Besuche fal-
len unterschiedlich lange aus.

NEU-ANMELDUNGEN
Neu-Anmeldungen erbeten bis spä-
testens 13.7. im Gemeindeamt bei 
Birgit Schernthaner 06545 7207-15 
oder schernthaner@bruck-gross-
glockner.at

Schon heute freue ich mich auf die 
bunte und abwechslungsreiche Viel-
falt der Blumen und Pflanzen, die un-
seren Ort so wertvoll macht. 
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Gemeindeleben
100 Jahre Schule in St. Anton
Man könnte auch so betiteln: „Von 
der Schiefertafel zum Schülernote-
book!“ Sehr viel hat sich verändert, 
seit die Schulschwestern aus Vöckla-
bruck im Mai 1923 - mit der Eröffnung 
von zunächst nur einer Klasse - eine 
private Schule im Kinderdorf St. An-
ton gründeten.
Die Nachfrage nach einer Schule für 
Kinder mit besonderen Bedürfnis-
sen war groß. Bereits 1925 wurde der 
Schule im Kinderdorf das Öffentlich-
keitsrecht verliehen.
Während des 2. Weltkrieges wur-
de der Schulbetrieb fortgesetzt, und 
die Schulschwestern waren beson-
ders gefordert, ihre Kinder und Ju-
gendlichen zu schützen. Trotzdem 
fielen Kinder, Jugendliche und Be-
wohner:innen des Kinderdorfes dem 
NS-Regime zum Opfer.
Im Jahr 1954 erkannte auch der Salz-
burger Landtag den Bedarf einer 
Sonderpädagogischen Einrichtung, 
es wurde ein neuer Schulbau errich-
tet. In den 60er Jahren wurden mehr 
und mehr weltliche Lehrer:innen an-
gestellt. In den 70er- Jahren wur-
de der Bau erweitert. Somit stehen 
schließlich ausreichend Räumlich-
keiten für die verschiedenen Lernbe-

reiche zur Verfügung.
Mit Unterstützung des Landes Salz-
burg konnten wir die Ausstattung der 
Schule immer wieder auf den neu-
esten Stand bringen, sodass die der-
zeit 53 Schüler:innen entsprechend 
ihren Entwicklungsmöglichkeiten 
bestmöglich gefördert werden kön-
nen. 11 Schüler:innen davon wohnen 
auch im Dorf St. Anton. Die Förderung 
basiert auf den Lehrplänen der Volks- 
und Mittelschule, Sondererziehung, 
Allgemeine Sonderschule und Erhöh-
ter Förderbedarf.

FEIERLICHKEITEN ZUM JUBILÄUM
Wir leben Inklusion und feiern unter 
dem Motto „Menschen verbinden“. 
Am 28.6. um 19:00 Uhr findet ein Be-
nefizkonzert mit der Pinzgauer Band 
"Spurwechsel" im Turnsaal der Schu-
le statt. www.spurwechselmusik.at
Wir laden herzlich alle Interessierten 
und Freunde ein! 
Am 30.6. um 10:00 Uhr gestalten wir 
ein Schulschlussfest der Schulge-
meinschaft für und mit Schülern, Be-
diensteten, Eltern, Förderern und 
Freunden, ebenfalls im Turnsaal.

Wir bedanken uns bei allen, die uns 
bisher wohlgesonnen unterstützt ha-
ben und hoffen auf eine positive Wei-
terentwicklung!
Das Team der ASO St. Anton mit SD 
Regina Haunsberger
www.aso-stanton.salzburg.at

10% Ermäßigung 
im TAUERN SPA, 
auch im 
Onlineshop

Ab sofort erhalten alle Pinzgauer:in-
nen die Ermäßigung von 10% Pinz-
gau-Bonus auch beim Kauf des Ti-
ckets im Onlineshop.

WIE FUNKTIONIERT DER KAUF IM 
ONLINESHOP?   
Bei Kauf des Onlinetickets für die 
Therme im Feld Gutschein- oder 
Promotioncode den Buchungscode 
‚PINZGAU10‘ eingeben, die 10% Er-
mäßigung werden abgezogen und 
der Eintritt ist garantiert. Gültig nur 
unter Vorlage des Online-Tickets in 
Kombination mit einem gültigen Mel-
dezettel an der Thermenkassa.

© TAUERN SPA Zell am See – Kaprun

Aktuelles aus dem Tourismusverband

DER WINTER IN ZAHLEN
Mit Redaktionsschluss fehlen uns 
noch die Zahlen von April, um die 
komplette Wintersaison darzustel-
len, aber die vorläufigen Werte von 
November bis inkl. März sind zufrie-
denstellend. In Bruck und Fusch ver-
buchen wir 174.924 Nächtigungen. 
Im Vergleich zum Vor-Covid-Win-
ter 2018/19 quasi eine Punktlandung, 
hatten wir damals 174.996 Nächti-
gungen. Verglichen mit dem Vorjahr 
lässt sich mit 128.027 Nächtigungen 
ein Plus von knapp 37% verzeichnen. 
Mit einer durchschnittlichen Aufent-
haltsdauer von knapp fünf Tagen lie-
gen wir minimal unter dem Durch-
schnitt der Ferienregion mit 5,36 
Tagen. Dafür ist die Bettenauslastung 
mit 59,05 Tagen überdurchschnitt-
lich hoch. Zusammenfassend darf 
sich über eine gute Wintersaison ge-
freut werden.  

VERANSTALTUNGEN 
Die Gemeindezeitung wird die Haus-
halte genau nach dem Glocknerkö-
nig-Wochenende erreichen, weshalb 
wir hier nicht mehr über das Event 
oder die Straßen- und Parkplatzsper-
ren, die es mit sich bringt, informie-
ren. Wir hoffen, dass ein erfolgrei-
ches Veranstaltungswochenende 
hinter uns liegt und wir viele zufrie-
dene Teilnehmer empfangen konn-
ten, die beim 26. Glocknerkönig par-
tizipiert und unsere schöne Region, 
nebst den sportlichen Strapazen, ge-
nossen haben.

Was nun vor uns steht ist die Rund 
uman Brunn Festreihe, die wir mit 
15.6. starten. Ab 17 Uhr begrüßen wir 
euch am Dorfplatz in Bruck. Unse-
re Standler sorgen in bewährter Wei-
se für beste Kulinarik und den Verkauf 
von selbst hergestelltem Handwerk. 
Heimische Vereine und Gruppen un-
terhalten auf der Bühne, der Bum-
melzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruck zieht für Klein und Groß ihre 
Kreise durchs Zentrum. Weitere Ter-
mine: 13.7., 17.8. & 14.9. 
Der Fuscher Dämmerschoppen, der 
letztes Jahr ins Leben gerufen wur-
de, findet heuer dreimal statt: 6.7., 
10.8. und 14. 9. Auch hier ist für Kulina-
rik, Unterhaltung und Live-Musik ge-
sorgt. 
Weiters möchten wir auf die Platz-
konzerte aufmerksam machen: Die-
se finden in den Sommermonaten 
donnerstags (Bruck und Fusch) so-
wie freitags (St. Georgen) in den je-
weiligen Musikpavillons statt. Die 
Trachtenmusikkapellen freuen sich 
über viele Zuhörer aus Nah und Fern. 

INFRASTRUKTUR
Mit Oliver begrüßen wir seit Mitte Mai 
unseren neuen Wegmacher in Bruck. 
Er wird sich u.a. um unsere Rad- und 
Wanderwege kümmern, damit die-
se sicher zu begehen bzw. befahren 
sind. Gemeinsam mit der Gemeinde 
kümmern wir uns um den ehemaligen 
„Rosenpark“ neben der Kirche. Die 
Gemeinde kümmert sich um eine at-
traktive Neubepflanzung, wir stellen 

neue – vandalismussichere – Sitzmö-
bel für den Pavillon zur Verfügung. Ein 
ansehnliches Gemeinschaftsprojekt 
für einen einladenden Verweilplatz 
im Zentrum.  
Weiters freut es uns extrem, dass im 
Laufe des Sommers die ersten Run-
den unseres neuen Sagenweges ent-
stehen. In Bruck bzw. St. Georgen 
darf man auf den 
„Goldfröschlein“ 
und den „Hagel-
hexe“ Sagenweg 
gespannt sein. In 
Fusch erwartet 
einen künftig die 
„Hobagoas“ in 
der Judendorfau. 
Weitere wichti-
ge Infrastruktureinrichtungen sind 
die Almhütten, die bereits ihre Türen 
geöffnet haben und zur genussvol-
len Pause bei der nächsten Wande-
rung einladen. In Bad Fusch sind Jon-
nie und Andy seit Juni wieder täglich 
anzutreffen und warten mit einigen 
Neuerungen auf #goexplore.

Wir wünschen euch einen guten 
Start in den Sommer, den Kindern 
aktive Ferien und allen ausreichend 
Zeitfenster zur Erkundung unserer 
traumhaften Region #bruckfusch. 

Simone Höller und das Team vom 
Tourismusverband BRUCK FUSCH | 
GROSSGLOCKNER
T 06545 7295 | willkommen@bruck-
fusch.at | www.bruck-fusch.at
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Kostenlose PEPP Angebote in Bruck
KOMM ZUM BABYTREFF
Jeden Dienstag treffen sich Eltern 
(oder andere Bezugspersonen) mit 
ihren Babys zum Erfahrungsaus-
tauch und gemütlichen Beisammen-
sein.
Es besteht nicht nur die Möglichkeit, 
das Baby zu wiegen, sondern auch 
für Beratung, Information und Un-

terstützung bleibt ausreichend Zeit. 
Eine erfahrene dipl. Gesundheits- 
und Krankenpflegerin begleitet per-
sönlich und professionell in allen Be-
langen und gibt Tipps rund um die 
ersten Jahre mit dem Kind. Wichtige 
Themen wie Stillen, Fläschchennah-
rung und Beikost stehen dabei eben-
so auf dem Programm wie Babypfle-
ge und sozialrechtliche Anregungen.

Das Treffen ist KOSTENLOS und es ist 
KEINE Anmeldung erforderlich! 
Jeden Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
im NMS-Zubau (Bibliothek 3-Brüder, 
1.Stock), Bahnhofstr. 15 in Bruck.

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
Unsere psychologische Beratung 
steht für alle offen, die nicht mehr 

weiter wissen, die Hilfe brauchen, un-
glücklich sind, sich überfordert füh-
len, die Lebensumstände verändern 
möchten und vertraulich mit jeman-
den sprechen möchten.
Kontakt: Mag. Ursula Steiner, 
Tel. 0664 88430656 

SOZIALARBEITERISCHE 
BERATUNG
Wir bieten (werdenden) Eltern und 
Betreuungspersonen Stärkung durch 
Beratung, Hilfestellung bei sozial-
rechtlichen Fragen (Karenzgeld, Un-
terhalt, etc.), bei finanziellen Schwie-
rigkeiten, sowie Unterstützung bei 
Behördenkontakten. 

Mehr Information unter 
www.pepp.at

Tierheim Pinzgau
Am 19.3. konnte das Tierheim nach 
einer ca. einjährigen Bauzeit feier-
lich eröffnet werden. Finanziert wur-
de die Einrichtung vom Land Salz-
burg, der Grund und der Baukörper 
wurde von der Caritas zur Verfügung 
gestellt. Auf dem Gelände der ehe-
maligen Gärtnerei wurde unter Bei-
behaltung des erhaltungswürdigen 
Altbestandes das Tierheim errichtet.

AUFNAHME VON 
TIEREN UND TIERSCHUTZ
Das Tierheim bietet Platz für ca. 36 
Katzen, 7 Hunde und Kleintiere wie 
Kaninchen. Klare Zielsetzung ist hier 
die Aufnahme, ordnungsgemäße 
Versorgung der Tiere und eine zeitna-
he Vermittlung dieser. Neben der Auf-

nahme und Versorgung von in Not ge-
ratenen Tieren, sollen auch Projekte 
zum aktiven Tierschutz (Kastrations-
projekte, …) durchgeführt werden. 
Nicht nur der Schutz des Einzeltieres 
ist uns ein Anliegen, vielmehr soll der 
Tierschutzgedanke weitergetragen 
und das Bewusstsein für den Tier-
schutz gestärkt werden.

GELEBTE INKLUSION
Das Tierheim ist auch ein Ort der Be-
gegnung und der gelebten Inklusion. 
So kommen in regelmäßigen Abstän-
den Dorfbewohner von Sankt An-
ton in das Tierheim, um Zeit mit den 
Tieren zu verbringen. Eine willkom-
mene Abwechslung und neue Erfah-
rung, sowohl für die Dorfbewohner 
als auch für die Tiere.

EHRENAMTLICHE 
MITARBEITER
Im April fand bereits ein Infoabend 
für interessierte ehrenamtliche Mit-
arbeiter statt. Auch hier zeigte sich 
wieder das große Interesse der Be-
völkerung und auch der Wille aktiv 
am Tierschutz mitzuarbeiten. 

VERANSTALTUNGEN ZUM 
THEMA TIER UND MENSCH-TIER-
BEZIEHUNG
Die Begegnungszone, eine großzügi-
ge Räumlichkeit im Eingangsbereich 
des Tierheimes wird für Vorträge und 
Schulungen genutzt. In regelmäßi-
gen Abständen sind Veranstaltungen 
zum Thema Tier und Mensch-Tier-
Beziehung geplant. An diesen Tagen 
kann man sich auch ein Bild des Tier-
heimes machen und es besichtigen.
 

Mag. Kathrin Rasser
Tierheimleitung 

www.tierheim-pinzgau.at | info@
tierheim-pinzgau.at | 0664 8284174

© Markus Landauer

© Pinzweb

Vortragsreihe Salzburger Bildungswerk Bruck
Namens des SBW Bruck laden wir 
herzlich zu angeführten Vorträgen 
ein und würden uns natürlich über 
zahlreiche interessierte Besucher:in-
nen freuen.
Alle Vortragenden haben viel Erfah-
rung in ihrem Fachbereich und bieten 
im Anschluss an die Vorträge noch 
ausführlich Zeit, um Fragen aus dem 
Publikum beantworten zu können. 
Auch wenn jemand eine sehr persön-
liche Frage hat, kann dies sogar in ei-
nem Vieraugengespräch beantwor-
tet werden.

EHRENAMTLICHE 
HELFER:INNEN GESUCHT
Abschließend noch eine ganz spezi-
elle Bitte unseres SBW Bruck Teams 
an unsere Bürger:innen! Da wir der-
zeit nur ein Zweierteam sind, suchen 
wir zur Verstärkung nach Personen, 
die Freude daran hätten, uns bei der 
Bildungsarbeit ehrenamtlich zu un-
terstützen. 

Als Bildungswerksleiter würde ich 
mich sehr freuen, wenn sich Bür-
ger:innen bei mir zu einem Gespräch 
melden. Erreichbar bin ich unter 0680 
1155143. Alternativ steht auch die zu-
ständige Regionalbegleitung Frau 
Mag.a Richarda Mühlthaler unter 
0660 1075239 oder richarda.muehl-
thaler@sbw.salzburg.at bei Fragen 
zur Seite.

Mag. Josef Neudorfer
Bildungswerkleiter 

VORTRAGSREIHE 2023 – ÜBERSICHT BIS NOVEMBER – Alle Vorträge finden im Ausstellungsraum 
des Brucker Schulzentrums statt. Beginn: jeweils 19:00 Uhr, Eintritt frei
MITTWOCH, 21.6.: Ist das schon Mediensucht? Wie man Kinder und Jugendliche im Umgang mit 
Smartphone & Co begleitet – Frau Katharina Stainer
DONNERSTAG, 28.9. – Jod, ein Spurenelement, aber kein Mangelelement – Dr. Putz
FREITAG, 13.10. – Wenn Kriminelle unsere Daten wollen. Wie Angriffe passieren und wie wir uns davor schützen 
können! – Mag. Dipl. Ing. Ulrich Pache
DONNERSTAG, 9.11. – Riskant unterwegs – Risikoverhalten im Jugendalter – Frau Birgit Proksch B.A.

Neubau einer Lehr- und Schaumetzgerei mit Verkaufsraum
An der Landwirtschaftsschule entsteht eine neue Lehr- 
und Schaumetzgerei. Diese wird als Unterrichtsstätte 
von unseren Schüler:innen genutzt. Darüber hinaus wird 
eine Genossenschaft gegründet, welche diese als Lohn-
metzgerei betreibt. Somit ist es den Bauern in der Um-
gebung wieder möglich, ihre Tiere ohne weiten Trans-
port in der Region zu schlachten und das Fleisch auch 
weiter zu veredeln. Das Bauernhaus wird ebenfalls gene-

ralsaniert. Dort werden die Lebensmittel verpackt und 
ein Regionalgeschäft eingerichtet. Dieser kleine Laden 
mit regionalen Produkten mitten im Ort unterstützt die 
örtliche Versorgung. Als Selbstbedienungsladen wird er 
täglich geöffnet sein. Im Dachgeschoß entstehen Büro-
räume für die Landesforstdirektion, welche im Zuge der 
Dezentralisierung in Bruck einen Stützpunkt einrichtet. 
Unser Nachhaltigkeitsgedanke wird mit neuen PV-Anla-
gen auf einigen Dächern unterstützt. Die Brucker Land-
wirtschaftsschule feiert im Jahr 2024 ihr 100-jähriges 
Bestandjubiläum. Dann wird auch dieses Bauvorhaben 
im Herbst abgeschlossen sein und in Betrieb gehen. Mit 
diesem Projekt ist die Generalsanierung der Schule mit 
ihren vielen Werkstätten abgeschlossen. 

Christian Dullnigg 
Direktor LFS Bruck© Architekt Dipl.-Ing. Heinz Anglberger
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Landesmeisterschaft & Salzburg Cup
Am 25.3.2023 organi-
sierte unser Verein Ka-
rate Shotokan Lora die 
diesjährige Landes-
meisterschaft & den 
Salzburg Cup in Bruck 
an der Großglockner-
straße. Insgesamt wa-
ren 336 Nennungen 
aus 9 Österreichischen 
Vereinen beim Turnier 
angemeldet. Unser Verein erkämpf-
te sich insgesamt 9x Gold, 11x Silber 
und 20x Bronze. 
Wir gratulieren unseren Sportler:in-
nen für die zahlreichen Erfolge und 
Medaillen. Ebenfalls möchten wir 
uns bei der Gemeinde Bruck und bei 
Bürgermeisterin Barbara Huber so-
wie beim Schulwart für die Bereit-
stellung der Halle bedanken. So eine 
Organisation ist ohne die Sponsoren 

und Freiwilligen Helfer nicht mög-
lich, dafür auch ein großes Danke-
schön.

Und zu guter Letzt gilt das Dan-
ke auch unseren Trainern Afrim Ali-
ji, Doko Luan und dem ganzen Trai-
ner Team sowie den Coaches Helmut 
Luidold, Kai Goldbach und Sebastian 
Wittmann, die unsere Sportler für die 
Meisterschaft vorbereitet haben.

Gold Medaillen für Brucker Tänzer:innen
Nach den tollen Erfolgen bei der 
Dance Star Qualifikation in Zell am 
See mit 6 Pokalen war ich diesmal 
mit Tanzschüler:innen meines Tanz-
studios Natalia Petrova (Bruck/ Pinz-
gau und Bad Hofgastein) und der 
Tanzabteilung BORG Gastein von 
31.3. - 2.4. beim Dance Cup 2023 in 
Bad Ischl wieder sehr erfolgreich. 
Wir haben 4x Gold, 1x Silber und 1x 
Bronze gewonnen.  

Für mein Tanzstudio mit lauter tanz-
begeisterten Amateuren war es 
nicht leicht, sich mit den renom-
mierten Tanzschülern aus ganz Ös-
terreich zu messen. Im Vergleich zu 
den anderen treffe ich mich mit mei-
nen Tänzer:innen meistens nur 1x in 
der Woche. Es ist fast unglaublich, 
dass meine ältesten Schüler:innen 
schon seit 13 Jahren zu mir zum Tan-
zen kommen.  

Hauptberuflich arbeite ich im BORG 
Gastein und unterrichte das Matu-
rafach Tanz. Unter meinen BORG-
Schüler:innen befinden sich auch 
ehemalige Mitglieder aus meinem 
Tanzstudio. Meine Tänzer:innen sind 
kreativ, talentiert sowie diszipliniert 
und alle mit dem Tanzfieber ange-
steckt. Ich bin sehr stolz auf meine 
Tänzer:innen.

Natalia Petrova-Ultschnig

Trachtenmusikkapelle Bruck
Liebe Bruckerinnen und Brucker, liebe Musikfreunde!  
Am 9.4.2023 fand das traditionelle Frühjahrskonzert der 
TMK Bruck im Turnsaal der Mittelschule statt. Wir möch-
ten uns auf diesem Weg bei allen Konzertbesuchern für 
den Applaus und die großzügigen Spenden bedanken.   

AUFNAHME VON JUNGMUSIKANTEN   
Wir freuen uns besonders, dass wir beim Konzert wieder 
sieben Jungmusikanten in die Kapelle aufnehmen konn-
ten. Klara Plaickner (Flöte), Stephanie Schipflinger (Flö-
te), Marie Hutter (Klarinette), Lena Riess (Saxophon), Anna 
Freiberger (Saxophon), Lisa Schobersteiner (Mitglied seit 
2022), Anton Hutter (Horn) und Marc Hoyer (Tuba) haben 
auch bereits das Leistungsabzeichen in Bronze erfolg-
reich abgelegt. Die Abzeichen und Urkunden wurden beim 
Konzert offiziell an die Jungmusikanten übergeben.  Wir 
wünschen unseren neuen Mitgliedern viel Freude beim 
Musizieren in unserer Kapelle.

AUSZEICHNUNGEN
Im Rahmen des Konzertes wurden Susanne Posch für 
25-jährige Mitgliedschaft mit dem Silbernen Verdienst-
zeichen und Obmann Günter Margreiter für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft mit dem Goldenen Verdienstzeichen 
des Salzburger Blasmusikverbandes ausgezeichnet. Auf-
grund seiner langjährigen und verdienstvollen Tätigkeit 
wurde Obmann Günter Margreiter zum Ehrenmitglied der 
Trachtenmusikkapelle Bruck ernannt. 

MUSI-ALM BEIM DORFFEST
Nach einigen Jahren Pause sind wir heuer beim Dorffest 
wieder mit einem eigenen Stand dabei. Wir freuen uns auf 
euren Besuch in der MUSI-ALM beim Pavillon. 

Mit musikalischen Grüßen
Trachtenmusikkapelle Bruck/Glstr.

Frei nach diesem Motto sind wir auf 
der Suche nach "Godnleut", die ei-
nen wichtigen finanziellen Beitrag 
für die Ausbildung und Ausstattung 
unserer Jugend leisten möchten. 
Durch eure Unterstützung kann si-
chergestellt werden, dass unser Tra-
ditionsverein auch weiterhin das 
Dorf- und Kirchenjahr musikalisch 
mitgestalten kann. Denn was wäre 
ein Fest in Bruck ohne die Musikka-
pelle? 

Werde auch du Godn oder Gödn und 
unterstütze so deine Musikkapelle! 
Um die Nachwuchsarbeit weiter för-
dern zu können sind wir auf der Su-
che nach Godnleut für…
Flöte  |  Klarinette  |  Saxophone  
|  Waldhorn  |  Trompete  |  Trachten

Trotz steigender Kosten möchten 
wir unseren Schülern auch weiter-
hin kostenlos hochwertige Instru-
mente für ihre Ausbildung zur Verfü-

gung stellen. Wir sehen es als unsere 
Pflicht, so jungen oder auch spätbe-
rufenen Musiker:innen Zugang zu ei-
nem wunderbaren Hobby zu ermög-
lichen.

Für nähere Infos stehen wir jederzeit 
gerne zur Verfügung:

Obmann-Stv. Robert Andexer
0664 5455443  
andexer.dertischler@sbg.at

Vereinsleben

MAN GÖNNT SICH JA SONST NICHTS!                             www.tmkbruck.at
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BIKE BASE BRUCK
Die Sparkasse BIKE BASE BRUCK po-
wered by TVB Bruck Fusch Groß-
glockner, Gemeinde Bruck a. d. Glstr., 
Land Salzburg & Bründl Sports befin-
det sich in der nächsten Bauphase.

Am 14.3. schien der Winter vorbei und 
unter ökologischer Aufsicht von Mi-
chael Steinwender (Naturraum-Ma-
nagement GmbH) konnte von den 
Vereinsmitgliedern und den Firmen 
Allegra Tourismus und Trails sowie 
Sonnleithner Erdbau mit dem Bau so-
wie der Umsetzung der ökologischen 
Maßnahmen begonnen werden. Wei-
ters wurden letzte illegale Ablage-
rungsreste des Vornutzers beseitigt 
und die Abzäunung Richtung Krös-
wang und den ÖBB-Gleisen sowie 

die Fundamente für das BIKE BASE 
BRUCK Eingangstor errichtet.

Läuft alles nach Plan und gibt es wet-
tertechnisch keine groben Verzöge-
rungen, sollten mit Juni alle wichti-
gen Elemente der BIKE BASE BRUCK 
fertiggestellt sein.

ERÖFFNUNGSFEIER 
Am Samstag, 15.7. wird die BIKE BASE 
BRUCK mit einem XC-Rennen, einer 
Freestyle Mountainbike Show sowie 
einer Party feierlich eröffnet werden.

DAS IST DIE BIKE BASE:
 ■ Ein neuer Trainingsplatz der BIKE 

INFECTION mit seinen über 200 
Mitgliedern.

 ■ Ein außerhalb der Trainingszeiten 
öffentlich zugänglicher, cooler 
Trainings- und Bewegungsplatz 
für Einsteiger & Cracks.

 ■ Eine Location, die man für Veran-
staltungen, Technik- und Ferien-
kurse, Camps, … mieten kann.

DANKE für die vielen helfenden Hän-
de, die positiven Vibes und natürlich 
die monetäre Unterstützung! Es wa-
ren und sind so viele Menschen, Fir-
men, Behörden, Gemeinden, Vereine 
etc. beteiligt - Allen sagen wir tau-
send Dank! 

Sponsoren und Unterstützer sowie 
Bilder und Videos vom Bau sind un-
ter: www.bikeinfection.at zu finden.

Saisonbericht Lukas Gasser
Nach einer guten und intensiven Sai-
sonvorbereitung startete für Lukas 
die Saison Ende November am Pass 
Thurn. 
Dort konnte er gleich seine bisheri-
gen FIS-Punkte verbessern und den 
Schwung für die darauffolgenden 
Rennen im Dezember mitnehmen. 
Aufgrund seiner Leistungen sicher-
te er sich Startplätze für die nächsten 
Europacup Rennen. Nach dem Jah-
reswechsel konnte Lukas mit einem 
zweiten Platz beim stark besetz-
ten FIS-Rennen in Obdach seine gute 
Form unter Beweis stellen. 
Mitte Jänner folgte mit der Japan Rei-

se zu dem Far East Cup das absolute 
Saisonhighlight. Danach ging es für 
Lukas mit Europacup Rennen in der 
Schweiz (Jaun) und in Finnland (Levi) 
weiter. Bei FIS Rennen folgten Einsät-
ze in Österreich und Italien. Über die 
ganze Saison verteilt, konnte Lukas 1 
FIS-Rennen für sich entscheiden, 1x 
den zweiten Platz belegen und sich 
2x als Dritter das Podium sichern.

Für die Unterstützung der Saison 
2022/23 möchte sich Lukas bei der 
Gemeinde Bruck, der Firma Fischba-
cher und dem Schiclub herzlich be-
danken.

Uferreinigung VÖ-
AFV Bruck/Salzach

Am 15.4.2023 fand unsere jährliche 
Uferreinigung statt. Es waren 19 Teil-
nehmer vor Ort, die tatkräftig Müll 
sammelten. Man sieht, wie wichtig 
es ist, das zumindest 1x im Jahr das 
Gewässer von Müll befreit wird. Ein 
Dank gilt den Helfern bei dieser Ak-
tion. Besonders bedanken möch-
ten wir uns bei der Gemeinde für 
das Mittagessen, weiters bei der Fir-
ma Stockmaier Erdbau für den LKW 
und nicht zu vergessen bei der Fir-
ma Zemka, die uns mit einem klei-
nen Geldbetrag jährlich unterstützt.  

Perti Heil 
Daniel Stockmaier 

DER AFV-Fuscher ACHE BERICHTET
Bestandskontrolle am 22.4.2023

ELEKTROBEFISCHUNG 
„SCHNABELBACH“ IN FUSCH 
Elektrofischen ist eine Fischfang-
Methode, bei der elektrischer Strom 
zum Fang der Fische eingesetzt 
wird. Dabei wird mit Hilfe eines Elek-
trofanggerätes ein Gleichstrom 
oder Impulsstrom durch das Wasser 
geleitet und bei sachgemäßer An-
wendung schwimmen, die im Strom-
kreis befindlichen Fische, zur Anode, 
wo sie eingesammelt werden kön-
nen. Sobald die Bachbewohner das 
Stromfeld verlassen haben, lässt die 
Betäubung nach.
Mit dieser Fang-Methode sind die 
Wassertiere leicht zu fangen und es 
wird sohin ermöglicht, Fischbestän-
de schnell und schonend zu erfassen 
und zu untersuchen. Diese Methode 
eignet sich besonders für Gewäs-
ser, die mit anderen Fangmetho-
den nicht zufriedenstellend befischt 
werden können. 
Bei diesem fischökologischen Pre-

Monitoring wurden 391 Bachforellen 
dokumentiert. Übrigens, diese Prak-
tik eignet sich besonders zur Ret-
tung des Fischbestandes aus Ge-
wässern, die vorübergehend oder 
dauerhaft trockengelegt werden 
sollen/müssen z.B. für Bau- oder Sa-
nierungsmaßnahmen.
Liebe Fliegenfischerfreunde, sämt-
liche Informationen unseren Verein 
betreffend: Projekt- und Alternativ-
tage, Schnupperfischen, Lizenzprei-
se sowie die Fischereiordnung ent-
nehmt bitte aus unserer Website 
www.fischerurlaub.at 
Tageslizenzen sind bis Ende Oktober 
bei unseren Fischerwirten in Fusch 
und Bruck erhältlich.
Für Hinweise und Fragen steht euch 
unser Obmann Walter Göd, gerne 
zur Verfügung: 
Barbarastraße 5/4, 5710 Kaprun
goedis@sbg.at | 0664 8285531

Ein kräftiges „Petri Heil“ und „Tight 
lines“ wünscht der Vorstand des 
AFV-Fuscher Ache
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Frühling im Museum für Sagen und Märchen
Am Gründonnerstag, 6.4. war im 
Museum für Sagen und Märchen in 
St. Georgen das traditionelle Os-
tereier-Färben angesagt. Größere 
und kleinere Kids konnten in unse-
rer Werkstätte auf verschiedene Art 
die vielen Eier bunt machen und ver-
zieren. Die spannendsten Ergebnis-
se brachte das „Kräutlfärben“. Zu-
frieden trugen die kleinen Künstler 
ihr wohlgefülltes Osterhasen-Nest 
dann nach Hause.

MUSEUMS-WOCHENENDE 
LAND SALZBURG
Ausgerechnet am Muttertag wur-
de heuer das Museums-Wochen-
ende des Landes Salzburg ausgeru-
fen. Um dem Motto „Nachhaltigkeit 
und Wohlbefinden“ gerecht zu wer-
den, waren zum Thema passende 
Bücher zur Ausleihe bereitgestellt. 
Einige Beispiele aus der Pinzgauer 
Sagenwelt wurden aufgegriffen, in 
denen das wohlgefällige Verhalten 

der Menschen gelobt und jedes Zu-
widerhandeln bitter bestraft wur-
den. Ebenso gaben wohlbekannte 
Märchengestalten Anleitungen, wie 
man die oft furchtbaren Launen der 
Natur – gut vorbereitet - überstehen 
kann oder verborgene Schätze fin-
den und zum eigenen Nutzen ver-
wenden kann. Was die Großeltern 
noch wussten, soll nicht in Verges-
senheit geraten und richtig ange-
wendet, zu unserem Wohlbefinden 
beitragen.

GV Elisabeth Dick
Mitglied des Heimatvereins

Pferde-Lounge Bruck
Die Pferde-Lounge ist ein gemüt-
licher Selbstversorgerstall. Unser 
Stall liegt am Radweg entlang der 
Salzach. Bei uns genießen die Pferde 
ganzjährig von morgens bis abends 
den Auslauf am Paddock oder auf 
der Weide. Derzeit haben wir in un-
serem Stall 16 Pferde stehen. Unsere 
zwei Stallkatzen sind auch von An-

fang an dabei und bereichern unse-
ren Stall. Im November 2022 feierten 
wir unser 10-jähriges Jubiläum mit 
einem Tag der offenen Stalltür. Auch 
Traditionen werden bei uns gewahrt, 
wie zum Beispiel das Ausrücken 
beim Leonhardi- oder Georgiritt, das 
„Rauchen“ gehen an den Raunäch-
ten am gesamten Stallgelände und 

das Segnen unserer Pferde. 
Alles in allem kann man sagen, dass 
wir die gemeinsame Zeit mit unse-
ren Freunden auf vier Hufen sehr ge-
nießen. 

PAL Diak. Wolfgang Bartl
Obmann der Pferde-Lounge

Dank an die Sponsoren des SK Bruck 
Unsere Kampfmannschaft bedankt 
sich recht herzlich bei der Firma 
Elektro Gassner GmbH für 20 neue 
Trainingsbälle.

Unser Nachwuchs freut sich über 
eine neue Trainingsausrüstung ge-
sponsert von den Firmen Niedereg-
ger & Haslinger und Axls Dach.

Jahreshauptversammlung
Landjugend Bruck 2023

Am 15.4.2023 fand die Jahreshaupt-
versammlung samt Neuwahlen der 
Landjugend Bruck im Pfarrhof statt. 
Es beteiligten sich zahlreiche Mitglie-
der sowie Ehrengäste und die vielen 
Erlebnisse des vergangenen Vereins-
jahres wurden, mittels Jahresrück-
blick, wieder in Erinnerung gerufen. 
Der anschließende Ausklang im Gast-
hof Zacherlbräu rundete den Abend 
gelungen ab. 

NEUE GRUPPENLEITUNG
Die Gruppenleitung bildet sich nun 
aus Theresa und Martin Plaickner, 
die gemeinsam mit dem neuen Aus-
schuss und allen Mitgliedern moti-
viert in ein neues Jahr blicken.
Auf diesem Wege bedankt sich die 
Landjugend Bruck nochmals bei  

allen Teilnehmer:innen und Ehren-
gästen der Versammlung sowie beim 
Team vom „Zacherl“ für die tolle Be-
wirtung.

Julia Geier
Landjugend Bruck

Glocknertrophy - 
SC Bruck

Am Samstag, den 6.5. fand an der be-
eindruckenden Glocknerstraße am 
Fuscher Törl ein Skirennen auf einer 
eigens für dieses Event präparierten 
Piste statt. 
Der Schiclub Bruck und der USK Fusch 
organisierten ein tolles Rennen für 59 
Teilnehmer, denen eine spektakuläre 
Kulisse geboten wurde.
In einem spannenden Wettkampf 
konnten sich Anna Marie Herzog 
und Rupert Langegger als Sieger der 
Glocknertrophy durchsetzen.  
Die Glocknertrophy 2023 konnte nur 
aufgrund zahlreicher Unterstützer 
und Helfer durchgeführt werden. 

DANKSAGUNG
Die Organisatoren bedanken sich 
bei der Großglockner Hochalpen-
straße AG, den Grundbesitzern Fam. 
Mayr (Lukashansl) und Kurt Lede-
rer (Edelweißspitze), der Freiwilligen 
Feuerwehr LZ St. Georgen, Freiwilli-
gen Feuerwehr Fusch & Bergrettung 
Fusch sowie allen Sponsoren und 
Helfern, die bei der Organisation und 
Durchführung des Wettbewerbs tat-
kräftig mitgeholfen haben. 

Insgesamt war die Glocknertrophy 
2023 ein großer Erfolg und ein Ereig-
nis, dass allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

Am Bild: Anna Marie Herzog und Rupert 
Langegger
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Samstag, 17.06.2023 

Sommernachtsfest: Beginn 20:00 Uhr 
 Happy-Hour von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 

 

 

Sonntag, 18.06.2023 

Festakt anlässlich 
Fahrzeug- und Pumpenweihe 

 Abmarsch des Festzuges: 09:40 Uhr - Feuerwehrhaus 

 Festakt mit Messe: 10:15 Uhr am Dorfplatz 

 Danach Abmarsch zum Feuerwehrhaus mit 

anschließendem Konzert der Trachtenmusikkapelle 

St. Georgen 

 

Auf Euer Kommen freuen sich 

die Kameraden vom LZ St. Georgen 

 
 
 

 

 
DDiieennssttaagg  ••  1133..  JJuunnii  22002233  ••  1199::0000  UUhhrr  

  

NNeeuuee  MMiitttteellsscchhuullee  BBrruucckk  ––  TTuurrnnssaaaall  
 

 
 
 
 
 
 
 

Es musizieren Ensembles des Musikum,  
die Bläserklasse Bruck-Fusch-St. Georgen 

und das Jugendblasorchester der TMK Bruck 
 
 

Gesamtleitung: Florian Madleitner  
 
 

Eintritt frei 
 Wir freuen uns über Ihren Besuch!   

 
 

  
 

                                                                                    wwwwww..mmuussiikkuumm..aatt  

Sonntag, 18.6.2023 

10:30 – 14:00 Uhr

(bei Schlechtwetter 25.6.2023)

Brucker 
Schlossbad-Fest

Auf zahlreichen Besuch freuen sich:
Bürgermeisterin Barbara Huber & 

Andrea Nußbaumer - Ausschuss Wirtschaft & Tourismus

Stiegl-Turnier in Gries
Am Samstag, dem 6.5.2023 fand auf den As-
phaltbahnen des Eisschützenvereins Gries das 
traditionelle Stiegl-Turnier bei besten äußeren 
Bedingungen statt. Dieser Bewerb mit 6 Mann-
schaften in einer Hin- und Rückrunde, als Vor-
bereitung zur kommenden Meisterschaft, war 
spannend bis zur letzten Kehre. Schlussend-
lich erspielten drei Teams die gleiche Punktean-
zahl. Das Endergebnis fiel nach den Wettkampf-
regeln des Landesverbandes der Eisschützen 
für die Heimmannschaft als Sieger aus. Vor al-
lem Moar Martin Leitner war in einer bestechen-
den Form und auch „Oldy“ Josef Katsch als  
1. Stockschütze war ein überragender Schütze 
des EV Gries. Obmann Hans Gruber übergab den 
drei Topplatzierten bei der anschließenden Preis-
verteilung entsprechende Bierkisten, zur Verfü-
gung gestellt von der Stiegl GSG in Bruck.

Das Ergebnis: 1. EV Gries 20,6 Pkt., 
2. EV Bruck 20,6 Pkt., 3. EV Fusch 20,6 Pkt.
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MEDICAL YSTEMSSMEDICAL YSTEMSS WORKWEAR SAFETY&WORKWEAR SAFETY&

AUSSTELLUNG
ERNST TOMASI

HEAVEN'S DOOR

JULI BIS OKTOBER 2023
GEMEINDEAMT BRUCK

VERNISSAGE
GEMEINDEAMT BRUCK
FREITAG, 30. JUNI - 19.00  UHR

tomasi.vision

. . . willkommen

EINFACH MEHR SERVICE. FÜR DICH. VOR ORT.

HANDY, COMPUTER,
INTERNET, EXPRESS-REPARATUREN, 

IT & NETZWERK-TECHNIK, 
TELEFONANLAGEN, 

GERÄTESCHUTZ & ZUBEHÖR

WWW.HIRSCHCOM.ATHIRSCHCOM.AT

MO - FR 9 - 18 UHRMAXIMARKTAUCH SA9 - 17 UHR

OPEN!

2X FÜR DICH IM PINZGAU
MAISHOFEN & MAXIMARKT BRUCK

Zur	bevorstehenden	Pensionierung	
wünschen	wir	unserer	langjährigen	Mitarbeiterin	

Gabi,	das	Allerbeste.	Besonders	aber	viel	Gesundheit	
für	ihren	neuen	Lebensabschnitt!	

War	sie	doch	über	17	Jahre	als	Serviceleiterin	in	
unserem	Wirtshaus	tätig	und	dafür	vielen	

Herzlichen	Dank.	
	

Dadurch	suchen	wir	ab	sofort	
zuverlässige	Mitarbeiter	

zur	Verstärkung	unseres	Teams,	
in	Vollzeit-	und	Teilzeitbeschäftigung.	

	

Restaurantfachkräfte/Service	mit	Inkasso	
20	–	40	Stunden	in	Ganzjahresbeschäftigung	
gelernt	mit	Praxis	im	Service	wäre	von	Vorteil	

	

sowie	Aushilfen,	
die	Spaß	daran	haben	und	sich	neben	dem	Studium	oder	

Hauptberuf	noch	Geld	dazu	verdienen	möchten.	
	

Wir	freuen	uns	auf	ein	persönliches	Gespräch,	
rufen	Sie	uns	bitte	unter	06545	7242	an.	

	
	

“Fragen? Unklarheiten im Ver-
sicherungschaos? Oder einfach In-
teresse? Ich bin persönlich für Sie da 
& freue mich, von Ihnen zu hören.”
- Alexander Trauner

Kostenlose Beratung, langjährige Erfahrung und opti-
males Preis-Leistungs-Verhältnis:

Ihr idealer Versicherungspartner für Privatpersonen & 
Unternehmen im Pinzgau.

Im Fokus stehen ganz klar Ihre Bedürfnisse und 
individuellen Anforderungen:

• kostenlose Erstberatung 
• maßgeschneidertes Versicherungskonzept

• reibungslose & unkomplizierte 
Schadensabwicklung

Ihr Ansprechpartner für alle 
Versicherungsgesellschaften - von A bis Z.

HEUTE SICHERHEIT FÜR
MORGEN SCHAFFEN

+43 6545 93083    +43 664 5559229
www.pinzgauer.versicherung info@pinzgauer.versicherung

Elektro Langreiter GmbH
Pichldorfstraße 11 B, 5671 Bruck a. d. Glstr.

+43 660 6000 656, office@elektro-langreiter.at
www.elektro-langreiter.at

Elektroinstallationen

Photovoltaik       Heizungen

Steuerungstechnik       Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

… ohne Musik
wär‘ alles nichts …

KONZERT
24. Juni 2023 | 19:00 Uhr
Volksschule St. Georgen

Chorgemeinschaft St. Georgen 
IANG‘a BLECH

Jugendchor Key To Life

Es erwarten euch abwechslungsreiche 
Melodien aus verschiedensten Musikrichtungen 

für Chor und Bläser.

Eintritt frei! 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bruck an der Großglocknerstraße 
https://www.pfarre-bruck.at/de/aktuelles  

https://www.bruck-grossglockner.at/Katholische_Frauenbewegung_Bruck 
Mail: Kath.FrauenbewegungBruck@gmail.com 

  
  

HHEERRZZLLIICCHHEE  EEIINNLLAADDUUNNGG  ZZUURR  

„„FFRRAAUUEENNMMEESSSSEE““  
SSOONNNNTTAAGG,,  2255..  JJUUNNII  22002233  
10 Uhr Pfarrkirche Bruck    

MMUUSSIIKKAALL..  UUMMRRAAHHMMUUNNGG  

VVEERRAA  uunndd  MMAARRIIOONN  
 
 

„„AANNSSCCHHLL..  

AAGGAAPPEE“  
 

Wir freuen uns auf EUCH! 

 

KKFFBB  uunndd  PPFFAARRRREE  BBrruucckk 
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Termine
Sitzungskalender

Juli
4.7.2023
Sitzung der Gemeindevertretung

Rollende Herzen

Verteilen statt Wegwerfen – 
der Herzerl Bus versorgt alle 
finanziell belasteten Personen 
mit kostenlosen Lebensmitteln.

22.6. von 13:50 – 14:00 Uhr 
beim Stasnyparkplatz

Danach folgt eine Sommerpau-
se, weitere Termine werden auf der 
Website bekannt gegeben.

Veranstaltungen

13.6.2023 | 19:00 Uhr
Bruck musiziert
Turnsaal MS Bruck

15.6.2023 | 17:00 Uhr
Rund uman Brunn
Dorfplatz Bruck

17.6.2023 | 19:00 Uhr
Workshop: Freier Tanz & 
Achtsamkeit
Thurners Kulturhaus

17.-18.6.2023
Fahrzeug- und Pumpenweihe
Feuerwehrhaus St. Georgen

18.6.2023 | 10:30 Uhr
Schlossbad-Fest
Schlossbad

21.6.2023 | 19:00 Uhr
Vortrag: 
Ist das schon Mediensucht?
Ausstellungraum MS Bruck

23.6.2023 | 16:00 Uhr
Gesundheit aus dem Bienenstock
Sunnseitimkerei St. Georgen

24.6.2023 | 19:00 Uhr
Konzert Chorgemeinschaft
Volksschule St. Georgen

25.6.2023 | 10:00 Uhr
Frauenmesse mit anschl. Agape
Pfarrkirche Bruck

28.6.2023 | 19:00 Uhr
Benefizkonzert mit Spurwechsel
Turnsaal, ASO St. Anton

30.6.2023 | 19:00 Uhr
Vernissage Heaven’s door
Gemeindeamt

1.7.2023 | ganztags
40. Brucker Dorffest

6.7. -24.8.2023 | 20:00 Uhr
jeden Do, Sommerkonzert
Musikpavillon Bruck

13.7.2023 | 17:00 Uhr
Rund uman Brunn
Dorfplatz Bruck

14.7.-18.8.2023 | 20:00 Uhr
jeden Fr, Sommerkonzert
Musikpavillon St. Georgen

15.7.2023 | 13:00 Uhr
Eröffnung BIKE BASE BRUCK

21.7.2023 | 15:00 Uhr
Workshop Konservierung 
von Obst, Gemüse, etc.
LFS Bruck

5.8.2023 | 8:00 – 15:00 Uhr
Sammlung Flohmarkt
Freiwillige Feuerwehr Bruck 

15.8.2023 | ganztags
Flohmarkt mit Frühshoppen FFW 
& Krämermarkt
Dorfplatz & Gemeindeamt

15.8.2023 | 9:00 Uhr
Bücher Flohmarkt
Gemeindeamt

17.8.2023 | 17:00 Uhr
Rund uman Brunn
Dorfplatz Bruck

3.9.2023
IRONMAN 70.3

9.9.2023 | 12:00 Uhr
Almabtriebsfest
LFS Bruck

14.9.2023 | 17:00 Uhr
Rund uman Brunn
Dorfplatz Bruck

14.-17.9.2023
Traktor WM

23.9.2023
Feuerlöscher Überprüfung Bruck

Terminänderungen vorbehalten. Aktuelle Informationen auf unserer Website.
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